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Birgits Block
Notizen aus Steinhagen

Die Corona-Pandemie hat uns
alle noch fest im Griff, auch
wenn in den vergangenen Ta-
gen einige sogenannte Locke-
rungen in Kraft getreten sind.
Wer sich zu einem Eis ins Café
oder zu einem Schnitzel ins
Restaurant setzt, wer im Frei-
bad ein paar Bahnen schwim-
men oder auf der Liegewiese
ein Sonnenbadnehmenmöch-
te, muss seine Kontaktdaten
hinterlassen. Das ist ange-
sichts der Nachverfolgung von
Infektionsketten sicherlich
eine sinnvolle Regelung,
nimmtaberdensonstvölligall-
täglichen Unternehmungen
sämtliche Leichtigkeit. Bleibt
nur zu hoffen, dass wir uns
nicht wie selbstverständlich in
ein Volk von Stubenhockern
verwandeln.

Bleiben Sie gesund!

Ihre

Öffnungszeiten: Mo / Di / Do / Fr 9 Uhr – 18.30 Uhr, Mi 9 Uhr – 13 Uhr und Sa 10 Uhr – 13 Uhr

Schubert
Telekommunikation

Internet | Mobilfunk | Festnetz

Woerdener Str. 12 | 33803 Steinhagen | Tel 0 52 04.8 00 30 77 | email tk.schubert@t-online.de

Telekommunikation Schubert –  
Ihr Telekom Partner  
in Steinhagen ...
bietet umfassende Beratung  
für alle Produkte der  
Deutschen Telekom!

Mobilfunk. Festnetz. Internet. Congstar.
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WIR BIETEN  SERVICE RUND UMSHANDY!

HAIRDRESIGN
beauty & more

� Heizung � Planung
� Altbausanierung � Beratung
� Sanitär � Ausführung
� Kundendienst – Öl-Gasfeuerung

Bernd Henke Haustechnik e.K

Heizung - Sanitär - Klempnerei - Kundendienst - Solar
Am Markt 9 · 33803 Steinhagen · Tel. 0 52 04/91 77-0 · Fax 91 77-19
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Laith Al-Deen – „Kein Tag umsonst“

Es bleibt ein energetischer
Augenblick, wenn „Kein

Tag umsonst“ anklingt. Denn
bei Laith Al-Deens neuem Al-
bum wird schon nach weni-
gen Zeilen klar, dass hier je-
mand etwas zu erzählen hat.
Es ist eine Mischung aus Güte
und Fragezeichen, tiefsinni-
gen Sequenzen und lebendi-
gen Momenten. Eine, die Auf-
merksamkeit fordert. Zudem
strotzt das Album vor packen-
den Melodien, die Al-Deens
unverkennbare Stimme unter-
malen.
Die zwölf brandneuen Songs

zeigen einen Laith Al-Deen, der
im Leben angekommen ist. Das
Albumdreht sich umdieDinge,
dieeinemHaltgebenundimLe-
ben verankern. In Zeiten des
Wandels und der
Selbstoptimierung kennen viele
Menschen dasGefühl, den eige-
nen Ansprüchen nicht gerecht
zu werden. Laith ruft in „Kein
Tag umsonst“ dazu auf, einen
Schritt zurückzutreten, das
eigeneLebenwieder schätzenzu

lernen und sich auf das, was
zählt, zu besinnen. Ein beson-
derer Reiz der Songs liegt in
ihren thematischen Überlap-
pungen – immerhin stecken in
ihnen über 20 Jahre Berufs-
erfahrung–diemusikalischauf-
regend klingen, ohne dabei die
Melodik zu vernachlässigen.
Laith Al-Deens einzigartig
kraftvolle Stimme schafft es da-
bei, jedem Song einen unver-
gleichlichen Charme zu verlei-
hen. „Kein Tag umsonst“ ist
vielfältig und verliert niemals
die unverkennbare Handschrift
desMusikers.

Dieses Buch erschien bereits
2006. Aber wenn es einen Ro-
man gibt, der in heutige Coro-
na-Zeiten passt, dann „Die
Straße“ von Cormac McCar-
thy.Undwenn er nur dazudie-
nen würde, den Status quo
schätzen zu lernen. Doch „Die
Straße“ ist zudem ein atembe-
raubendes Leseerlebnis. In
schnörkelloser Sprache erzählt
der US-amerikanische Autor,
der für dieses wunderschöne
und erschreckende Werk we-
nig überraschendmit dem Pu-
litzer-Preis für Belletristik aus-
gezeichnet wurde, von einer
völlig verwüstetenWelt, in der
ein Vater für seinen Sohn ver-
sucht, einer von „denGuten“ zu
bleiben. Nichts bewegt sich, bis
aufdieAsche imWind.Es isteis-
kalt, der Schnee schimmert
grau. Sie haben kaum etwas bei
sich: ihreKleider amLeib, einen
Einkaufswagen mit der nötigs-
ten Habe und einen Revolver
mit zwei Schuss Munition. Ihr
Ziel ist die Küste, obwohl sie
nicht wissen, was sie dort er-
wartet. Die Geschichte der bei-
den ist eine düstere Parabel auf

das Leben, und sie erzählt von
der herzzerreißenden Liebe
eines Vaters zu seinem Sohn.
Cormac McCarthy wurde 1933
in Rhode Island geboren und
wuchs in Knoxville, Tennessee
auf. Für sein literarisches Werk
wurde er unter anderem mit
demNational Book Award aus-
gezeichnet. „Die Straße“ ver-
kaufte sich mehr als eine Mil-
lionMal.

Lese-Tipp

SEILSPANNMARKISEN / THERMO-BESCHATTUNGEN NACH MAß 

MARKEN-QUALITÄTSPRODUKT / FEINSTE HANDARBEIT BIS INS DETAIL 
29 FARBEN ZUR WAHL / PREMIUM-STOFF / EDELSTAHL-KOMPLETT-SET 

39,95 r  per lfm. / Breite wählbar bis 135 cm / Sondermaße auf Anfrage 

 
Beispielbild: 5 Felder x 3,80 Meter x 39,95 p  = 759,05 p   

Fordern Sie kostenlose Stoffmuster an! Schicken Sie dazu einfach eine 
E-Mail mit Anschrift und gewünschten Farbnummern an: 

  goetz.gardinen@aol.de 
Servicehotline: 0157-34438942 

Peer Albien Textilhandel - 45481 Mülheim/Ruhr - Kastanienallee 12 - USt-IdNr.: DE265986035  
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Neuer Chef imMuseum
Erhard Glösenkamp hat das Amt übernommen.

¤ Steinhagen (BNO). Ger-
hard Goldbecker ist es, der ihn
ins Historische Museum holt.
Jetzt, fünf Jahre später, tritt Er-
hard Glösenkamp die Nach-
folge des verstorbenen, lang-
jährigen Museumschefs an.
„Ich kannte Gerhard Gold-

becker über 40 Jahre“, berich-
tet der neue Vorsitzende. Die
beiden begegnen sich erstmals
bei der Brockhagener Genos-
senschaft. Glösenkamp macht
dort eine Lehre, Goldbecker ist
zu der Zeit Maschinenführer.
Nach der Ausbildung legt Glö-
senkamp ein Studium drauf,
ist17 Jahre langalsDiplom-Be-
triebswirt bei Granini tätig. Bis
zur Rente ist er anschließend
als selbstständiger Organisa-
tionsberater fürRechnungswe-

sen und Auftragsabwicklung
im Einsatz.
Im Rahmen dessen instal-

liert und betreut er auch ent-
sprechende, mittelständische
Software. Kein Wunder also,
dass Glösenkamp auch auf der
Homepage des Historischen
Museums nach dem Rechten
schaut.
Seit fünf Jahren ist der ge-

bürtige Vennorter Mitglied im
Verein Historisches Museum.
Schnell übernimmt er Füh-
rungen durch die Ausstellung.
„Das lief von Anfang an sehr
gut“, berichtet der neue Vor-
sitzende. Außerdem ist er im-
mer dabei, wenn Museums-
schnaps abgefüllt wird.
Nicht nur durch Einsatz,

auch durch seine kommuni-

Die Türen des Historischen Museums sind für Besucher wieder geöff-
net. FOTO: BIRGIT NOLTE

Wer möchte, darf auch wieder im Museumsshop einen der Schnäpse
und Liköre einkaufen. FOTO: BIRGIT NOLTE

Inh. Robert Hirsch
Brockhagener Str. 189
33803 Steinhagen

Tel. 0 52 04/4593
Mobil 01 72/5 21 74 81

mail.elbracht@web.de

GAS / HEIZUNG / SANITÄR

E l b r a c h t

Katharina-von-Bora-Haus
Altenhilfeeinrichtung
Altstadtstraße 6 I 33775 Versmold
Tel.: 05423 963-0 I Fax 05423 963-130
www.perthes-stiftung.de

Stationäre Pflege
Kurzzeitpflege
Tagespflege

In der angenehmen
Atmosphäre unseres
Hauses fühlen sich
die Bewohnerinnen und
Bewohner wohl.

Wir bieten individuelles
Wohnen und professionelle
Pflege und Betreuung.

Insektenschutz nach Mass

Gardinen
Teppichböden
Möbelstoffe
Sicht- und
Sonnenschutzsysteme
Insektenschutz

� Spannrahmen
Drehrahmen
Rollos
Schiebeanlagen
Lichtschacht-
abdeckungen

�

�

�

�

Hauptmannstr. 3803 Steinhagen
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kative Art fällt er den Mitglie-
dern auf. „Ich neige dazu, eher
zu viel als zuwenig zu reden“,
beschreibt sich der 73-Jährige
mit einem Augenzwinkern
selbst.
Der Vorstand sieht darin

wohl eher einen Vorteil als
einen Nachteil. Auf jeden Fall
wird Glösenkamp gefragt, ob
er die Nachfolge von Gerhard
Goldbecker antreten möchte.
Nachdem er eine Nacht dar-
über geschlafen hat, nimmt er
dasAngebot an. „Ichmag es so-
wieso nicht, auf der Couch
rumzusitzen. Und allein die
Tatsache, dass man mich ge-
fragt hat, zeigt mir, dass man
es mir zutraut“, konstatiert
Glösenkamp, der eigentlich im
März bei der Jahreshauptver-
sammlung gewählt werden
sollte. Die musste wegen Co-
rona ausfallen. Aktuell ist er al-
so kommissarisch im Amt.
Wichtig ist für den Neuen,

dass er sich auf eine guteMann-
schaft verlassen kann. „Hier ist
eine hoch motivierte, kollegial
eingestellte Truppe im Ein-
satz, und es herrscht ein gro-
ßes gegenseitiges Vertrauen.
Ohne kann man diesen Job
auch gar nicht machen“, be-
tont Glösenkamp.
Außerdem schlägt sein Herz

fürdieGemeinde.„Ichbinzwar
kein Heimatforscher, aber ich
lebe sehr gerne in Stein-
hagen“, sagt Glösenkamp, dem
bewusst ist, dass er vor sehrgro-
ße Fußstapfen steht. Reintre-
ten will er auch gar nicht. „Ich
ziehe meine eigenen Schuhe
an“, betont der Nachfolger, der
gemeinsammit demTeamund
einem Gespür für das, was die
Besucher wollen, Schwerpunk-
te setzen möchte.

Dies ist in Zeiten von Co-
rona nicht gerade einfach.
„Derzeit können wir gar keine
Sonderausstellungen planen“,
so Glösenkamp. In den nächs-
ten Wochen sollen aber in das
Beet vor dem Eingang Kürbis-
samen gesetzt werden. Im

Herbst soll das Thema dann
wieder aufgegriffen werden.
„WilkenOrdelheidewollenwir
aber keine Konkurrenz ma-
chen“, schmunzelt Glösen-
kamp, der jetzt erst einmal froh
ist, dass das Historische Mu-
seum überhaupt wieder öff-

nen darf. An diesem Samstag,
16. Mai, geht es nach zwei Mo-
naten Corona-Zwangspause
wieder los. Die Besucher müs-
sen beim Rundgang ein paar
Regeln beachten.

ErhardGlösenkamptrittdieNachfolgedesverstorbenenGerhardGold-
becker an. Der 73-Jährige übernimmt den Vorsitz des Vereins His-
torisches Museum. FOTO: BIRGIT NOLTE

Besucherregeln

´ Am Samstag, 16. Mai,
öffnet das Historische
Museum nach rund
zweimonatiger Zwangs-
pause wieder die Tore.
Besucher müssen sich
dabei an einige Regeln
halten.
´ Der Zugang ist nur
mit Mund-Nase-Schutz-
maske gestattet.
´ Am Eingang werden
die Besucher gezählt, es
kann also zu Wartezeiten
kommen, falls das Mu-
seum voll sein sollte.
´ Ein- und Ausgang sind
durch Trennwände ge-
kennzeichnet.
´ Desinfektionsmittel
stehen bereit.
´ Die Mindestabstände
müssen eingehalten wer-
den.
´ Der Museumsshop ist
ebenfalls wieder geöffnet.
´ Führungen sind vom
Gesetzgeber derzeit ver-
boten und finden dem-
entsprechend auch nicht
statt.
´ Es gelten im Histori-
schen Museum die ge-
wohnten Öffnungszeiten:
donnerstags und sams-
tags sowie jeden ersten
Sonntag im Monat je-
weils von 15 bis 17 Uhr.

  

Täglich frische  
Bio-Lebensmittel

Mo–Fr 9–19 Uhr · Sa 9–14 Uhr · Alleestraße 3  
Bielefeld-Quelle · Infos: biohof-bobbert.de

 

  VIELEN DANK! 

 20 Jahre
 BIOHOF BOBBERT
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Neuer Aldi am alten Standort
Abriss und Neubau ab Sommer geplant

¤ Steinhagen (fja). Das Han-
delsunternehmen Aldi kauft
das Grundstück an der Bahn-
hofstraße von Eigentümer Lutz
Heitlandund realisiert das Pro-
jekt in Eigenregie. Der Zeit-
plan ist ambitioniert.
Wie Bürgermeister Klaus

Besser jetzt im Bauausschuss
mitteilte, liegt der Gemeinde-
verwaltung inzwischen ein
Bauantrag von Aldi Nord vor.
Nachdem die Politik bereits im
November dieWeichen für das
Vorhabengestellthatte, ließder
Bauantrag des Discounters zu-
nächst auf sich warten. Doch
jetzt macht das Unternehmen
Tempo.
Wie Unternehmensspre-

cherMichael Strothoff amFrei-
tag auf HK-Nachfrage mitteil-
te, wird Aldi das Grundstück
an der Bahnhofstraße vom jet-
zigen Eigentümer, dem Apo-
theker Lutz Heitland, kaufen
und den Bau eigenständig um-
setzen. „Dazu habenwir bei der
GemeindeSteinhagendenBau-
antrag eingereicht und klären
aktuell finale Details mit den
Projektbeteiligten“, berichtet
Michael Strothoff. Ein genau-
er Termin stehe derzeit noch
nicht fest. „Wir sind aber op-
timistisch, im Laufe des Som-
mers starten zu können. Mit
Beginn der Bauarbeiten wird

der jetzige Markt schließen“,
heißt es weiter.
Die Bauzeit hänge von ver-

schiedenen Faktoren ab. Dar-
auf könne auch die Corona-
Pandemie Einfluss haben. Ak-

tuell sei die Neueröffnung des
Aldi-Marktes für Ende 2020,
Anfang 2021 vorgesehen.
Zwar ist das bestehende Ge-

bäude erst zwölf Jahre alt, doch
in den zurückliegenden Jahren

haben Supermärkte und Dis-
counter ihre Verkaufsflächen
dem sich wandelnden Kon-
sumverhalten und einem neu-
en Zeitgeist angepasst – auch
in Steinhagen. Nun will Aldi
nachziehen.Die derzeitigeVer-
kaufsfläche soll von 875 Qua-
dratmeter auf 1.267 erweitert
werden. Das soll mehr Platz für
ein breiteres Warenangebot
und für mehr Komfort beim
Einkaufen schaffen. Den Plä-
nen nach werden die Gänge
breiter, die Leergutannahme
erhält einen eigenen Bereich,
und ein Kunden-WC samtWi-
ckeltisch sind ebenfalls Teil des
modernisierten Konzeptes.
Bereits Anfang April war die

bislang in dem Gebäudekom-
plex beheimatete Essbar Has-
kenhoff ausgezogen. Werner
Haskenhoff hat in dem Zusam-
menhang seinen Betrieb in der
Waldbadstraße vergrößert. Für
das Schreibwarengeschäft Lei-
dinger, neben Aldi undHasken-
hoff dritter Mieter in dem Ge-
bäude, besteht nach wie vor die
Option, in die einstigen Praxis-
räume des Urologen Rieks um-
zuziehen, die sich ebenfalls an
derBahnhofstraßebefinden.

Diesen Sommer soll das alte Aldi-Gebäude an der Bahnhofstraße abgerissen und ein neuer, größerer
Markt an der Stelle entstehen. Zum Jahreswechsel will der Discounter wieder öffnen. FOTO: FRANK JASPER

TEMPUR® Werksverkauf in Steinhagen
Tempur Sealy DACH GmbH
Carl-Benz-Str. 8 · 33803 Steinhagen

Freitag  13:00 – 17:00 Uhr
Samstag 10:00 – 14:00 Uhr 
( jeden 1. + 2. Samstag) www.tempur.de

2. Wahl und Ausstellungsstücke

TEMPUR® Werksverkauf

Ab dem 05.06.
sind wir wieder 
für Sie da!

bis zu 

70%
Rabatt
auf den UVP
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Dienstag, 2. Juni

Kompost Bezirk 1

Mittwoch, 3. Juni

Kompost Bezirk 2 + 6

Donnerstag, 4. Juni

Kompost Bezirk 3, 4 +7

Freitag, 5. Juni

Kompost Bezirk 5, 8, 9 + 10

Montag, 8. Juni

Restmüll Bezirk 1

Dienstag, 9. Juni

Restmüll Bezirk 2 + 6

Mittwoch, 10. Juni

Restmüll Bezirk 3

Freitag, 12. Juni

Restmüll Bezirk 4 + 7

Samstag, 13. Juni

Restmüll Bezirk 5, 8, 9 + 10

Montag, 15. Juni

Kompost Bezirk 1

Leichtverpackungen Bezirk 1,

6 + 9

Dienstag, 16. Juni

Kompost Bezirk 2 + 6

Papier Bezirk 1, 6 + 9

Mittwoch, 17. Juni

Kompost Bezirk 3

Leichtverpackungen Bezirk 2

+ 7

Donnerstag, 18. Juni

Kompost Bezirk 4 + 7

Papier Bezirk 2 + 7

Leichtverpackungen Bezirk 4

Freitag, 19. Juni

Kompost Bezirk 5, 8, 9 + 10

Papier Bezirk 4

Montag, 22. Juni

Restmüll Bezirk 1

Leichtverpackungen Bezirk 3

+ 10

Dienstag, 23. Juni

Kompost Bezirk 2 + 6

Papier Bezirk 3 + 10

Mittwoch, 24. Juni

Restmüll Bezirk 3

Leichtverpackungen Bezirk 5

+ 8

Donnerstag, 25. Juni

Restmüll Bezirk 4 + 7

Papier Bezirk 5 + 8

Freitag, 26. Juni

Restmüll Bezirk 5, 8, 9 + 10

Spielenmit Abstand
Ein Angebot des Jugendzentrums

¤ Steinhagen (Schau). Unab-
hängig von einem Termin, zu
dem das Checkpoint wieder
Kinder und Jugendliche im
Haus und auf dem Gelände
drumherum willkommen hei-
ßenkann, bietet dasTeamunter
demMotto „Spielen ist mit Ab-
stand das Beste!“ einen Spiel-
nachmittag an. Einzelne Besu-
cher können ab Montag, 25.
Mai, nach Absprache von 13 bis
16 Uhr ausschließlich das
Außengelände nutzen. Zur

Auswahl stehen „Wikinger-
Schach“, Federball, Boule oder
auchFrisbee.DassindallesSpie-
le, die ein Betreuer aus dem
TeammiteinemTeilnehmerauf
Distanz spielen kann. Wer also
Lust hat, mit oder gegen einen
oder eine vom Checkpoint-
Teamzuspielen,meldet sicham
besten unter ` (05204) 4546
oder alternativ unter` (0159)
04247413, beziehungsweise
per E-Mail hdj@hdj-stein
hagen.de, an.

Kreissparkasse
Halle (Westf.)

30x 10.000 €
fürs Sparschwein

17. Juni 2020
Sonder-Auslosung

Mit etwas Glück können
Sie jetzt Ihr Sparschwein
mit 10.000 € füttern und
nebenbei noch lokale Vereine
unterstützen. Sind Sie dabei?

Lose gibt’s in Ihrer Sparkasse.

Ihre
Chance auf
neue Träume.

Hinweis: Die Teilnahme ist Personen unter
18Jahren gesetzlich verboten. Glücksspiel
kann süchtig machen. Informationen er-
halten Sie in Ihrer Sparkasse oder unter
der kostenlosen Hotline der Bundeszen-
trale fürgesundheitlicheAufklärung (BZgA):
0800 1372700. Gewinnchancen: 2,50 € =
1:10, Extra-Gehalt= 1:2,4Mio.,monatlicher
Pkw=1:800.000, Zusatzgewinn10.000€=
1:100.000. Das Verlustrisiko beträgt 1,20€
pro Los. Ihre Chance, Gutes zu tun, beträgt
100%!

· Schornsteinabbruch
· Schornsteinerneuerung
mit patentierten
Hebescheren und
eigenem Autokran

· Schornsteinverrohrungen
aller Art

· Historische Schornsteine
· Verputzen von Schornsteinen
· Sturmschäden

Produktion: Fabrikstr. 41
33659 Bielefeld ·Tel.: 0521/402066

Niederlassung: Vahrenwalder Str. 269a
30179 Hannover ·Tel.: 0511/9666833

MÜLLER Schornsteinbau GmbH

Bau doch mal mit uns.
Schnell, sauber
und modern.

Kontaktieren Sie uns, wir erstellen Ihnen gerne ein Angebot.

www.mueller-schornsteinbau.de
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Blaue Hausnummer
bringt Geldsegen
Gemeinde initiiert Gewinnspiel

¤ Steinhagen (Schau). Seit
mehr als einem Jahrzehnt be-
rät die Gemeinde Steinhagen
in Kooperation mit der Initia-
tive Altbauneu des Kreises Gü-
tersloh Privathaushalte beim
energiesparenden Bauen und
Sanieren. Die aus der Bera-
tung resultierenden Investitio-
nen der Hauseigentümerin-
nen und Bauherren in ener-
gieeffiziente Wohngebäude
sollen nun honoriert werden.
Wer in den vergangenen Jah-

ren in Steinhagen sein Haus
energetisch saniert oder einen
energieeffizienten Neubau rea-
lisiert hat, kann sein Gebäude
mit einer sogenannten „blauen
Hausnummer“ auszeichnen
lassen.
„Wer seinen Altbau in den

vergangenen zehn Jahren auf
KfW-Effizienzhaus-Niveau ge-
bracht oder seinen Neubau mit
mindestens KfW-Effizienz-
haus-Standard 55 fertiggestellt
hat, kann sich für die Auszeich-
nung bewerben. Gleiches gilt,
wenn drei energetisch wirksa-
me Einzelmaßnahmen aus dem
Bewerbungsbogen umgesetzt
wurden“, erklärt Klimaschutz-
managerin Gabriele Siepen.
Mitmachen lohnt sich: Die er-

folgreichen Bewerber erhalten
im Rahmen einer kleinen Aus-
zeichnungsveranstaltung im
Rathaus nicht nur ihre blaue
Hausnummer und eine von
Landrat und Bürgermeister
unterzeichnete Urkunde, son-
dern unter den Anwesenden
werdenPreisgelder inHöhevon
insgesamt 4.000Euro verlost.
„Mit der blauen Hausnum-

mer möchten wir nicht nur die
Leistungen der Hausbesitzer
honorieren, sondern auch gute
Beispiele für die Öffentlichkeit
sichtbar machen und zum
Nachahmen anregen“, erklärt
Bürgermeister Klaus Besser,
„denn in denprivatenWohnge-
bäuden werden rund 85 Pro-
zentdesEnergiebedarfes zurEr-
zeugung von Wärme und war-
memWassereingesetzt.Fürden
Klimaschutz ist es daher enorm
wichtig, dass möglichst viele
Eigentümer aktiv werden und
ihr Haus energetisch auf Vor-
dermannbringen.“
Der Bewerbungsbogen kann

vonderHomepagederGemein-
de heruntergeladenwerden. Bei
Fragen hilft das Klimaschutz-
team unter ` (0 52 04)
99 7 2 13 oder per Mail an um
welt@steinhagen.de.

KlimaschutzmanagerinGabriele Siepen und Bürgermeister Klaus Bes-
ser zeigen die blaue Hausnummer, die es als Glasplakette oder als So-
larleuchte gibt. FOTO: GEMEINDE STEINHAGEN

für Haus und Hof in Stadt und Land.

Gartentore von Growi®

Besuchen Sie unsere
große Ausstellung:
Wortstraße 34-36
in Rietberg-Varensell

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 8 – 17 Uhr
Sa.: 8 – 12 Uhr

Folgen Sie uns:
facebook.de/growizaun
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Bioland-Hof feiert 20-jähriges Bestehen
Oda und Rüdiger Bobbert hoffen, dass sie im Herbst zum großen Fest einladen können.

¤ Bielefeld-Quelle (Schau).
Vor 20 Jahren entstand imHer-
zen von Quelle der Betrieb der
Familie Bobbert und somit
auch die Möglichkeit, vor Ort
regional und saisonal in Bio-
land-Qualität einzukaufen. In
stetiger Zusammenarbeit mit
den Kunden und dessen Wün-
schenundIdeenwuchsderBio-
hof Schritt für Schritt zu dem
idyllischen Wohn-, Arbeits-
und Lebensort, der er heute ist.
Rund um den Hofladen, bis

hinzumTeutoburgerWald, lie-
gen einige Äcker, auf denen
wächst, was unter anderem im
Laden zu kaufen ist. Groß und
Klein kann jederzeit sehen, wie
Rinder, Schafe, Schweine und
Gänse nach Bioland-Kriterien
leben. Spätestens beim jährli-
chen Sommerfest, welches tra-
ditionell im Herbst stattfindet,
kann jeder die nachhaltige
Kreislaufwirtschaft und die Le-
ckereien aus der Hofküche mit
allen Sinnen erfahren.
Dieses Jahr im September

wird das beliebte Sommerfest
gleichzeitig eine Jubiläumsfei-
er für den Biohof Bobbert. Da
bisher auf Grund der Corona-
Pandemie einige Veranstaltun-
gen, wie auch die regelmäßi-
gen Verkostungen im Laden,
ausfallen mussten, hofft der
Biohof Bobbert, dass imHerbst
gebührend gefeiert werden
kann.
Rüdiger und Oda Bobbert

leiten als Diplom-Agraringe-
nieure den Betrieb und wer-
den von vielen Händen unter-
stützt. Gärtner, Landwirte,
Auszubildende und Praktikan-
ten packen rund um den Hof
mit an und sorgen dafür, dass

im Hofladen Gemüse, Äpfel,
Kartoffeln, Rind-, Schweine-,
und Lammfleisch in Bioland-
Qualität zur Verfügung ste-
hen.
ImLaden ist ein großes Team

in Voll- und Teilzeit beschäftigt,
welches sich um das breite Sor-
timent an ausgewählten Bio-Ar-
tikeln, Naturkosmetika und
Haushaltsartikeln kümmert.
DieKundenwerdenberatenund
finden in vielenBereichennach-
haltige Produkte. Nicht zu ver-
gessen ist die eigene Hofküche,
inder zweiKöcheundeineKon-
ditorin Suppen, Eintöpfe, Brat-
linge, Quiche, Kuchen und vie-
les mehr mit frischen, saisona-
lenZutatenherstellen.

Auch in Zeiten der Corona-
Pandemie steht das Team von
Montag bis Samstag bereit, um
seinen Kunden die Möglichkeit
zu geben,weiterhinbeimBiohof
Bobbert einkaufen zukönnen.
„In der Krise wird uns allen

deutlich, wie wertvoll eine funk-
tionierende Landwirtschaft in
der Region mit nachhaltigen
Wertschöpfungsketten ist. Des-
halb freuenwirunsüberdasmo-
tivierendeFeedback, daswir von
unseren Kundinnen und Kun-
den erhalten. Sie schätzen den
direkten Kontakt zu uns Erzeu-
gerinnenundErzeugern.Und es
ist ihnen wichtig, genau zu wis-
sen woher ihre Lebensmittel
kommen, wie sie angebaut wur-

den und wie die Tiere gehalten
werden“, berichtet Oda Bob-
bert.
Neben der angenehmen Ein-

kaufsatmosphäre stärke der be-
wusste Einkauf ökologisch er-
zeugter, frischer, regionaler und
saisonaler Lebensmittel nicht
nur die Wirtschaftskreisläufe
vor Ort, sondern punkte auch
beim Umwelt-, Klima- und
Tierschutz.
Die Familie Bobbert und das

gesamte Team sind dankbar für
die Unterstützung und Rück-
meldung der Kundinnen und
Kunden in den vergangenen 20
Jahren und freuen sich darauf,
auch die Zukunft gemeinsam zu
gestalten.

Oda und Rüdiger Bobbert freuen sich über das 20-jährige Bestehen
ihres Familienbetriebes. FOTO: SONJA HERPICH

Die Rinder auf dem Bioland-Hof
Bobbert. FOTO: BIOHOF BOBBERT

Nutzen Sie unseren
Gratis-Service zur Marktpreis-
einschätzung Ihrer Immobilie!
Tel.: 0521 - 770 19 440

#BleibtGesundSteinhagen

Praxis für Kinder- und Jugendmedizin

Das Praxis-Team der Kinder- und Jugendarztpraxis
Dr. med. M. R. Bredenbröker in Steinhagen

Liebe Patienten, 
liebe Eltern,

entgegen vieler Gerüchte, 
die uns immer wieder erreichen, 

sind wir auch nach dem 
30. Juni 2020 für Euch und Sie da. 

Die Praxis ist geöffnet unter 
Beachtung der Vorschriften 

für uns alle in Corona-Zeiten. 

Dr. med.
M. R. Bredenbröker

Bahnhofstraße 19
33803 Steinhagen

Fon 0 52 04 . 78 18
Fax 0 52 04 . 88 78 64
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Besucher sind im Altenheimwieder willkommen
Anwohner und Besucher freuen sich. Für das Team bedeutet die Lockerung viel Arbeit.

¤ Steinhagen (BNO). Gerade
haben sich vier Musiker und
Musikerinnen im Garten des
Matthias-Claudius-Hauses
aufgebaut, da öffnen sich schon
die ersten Fenster. „Ach, toll!“,
freut sich Einrichtungsleiterin
Sabine Weitzel, „endlich ha-
ben wir mal wieder eine Ak-
tion.“
Hinter dem Team des Al-

tenheims liegen harte Wo-
chen. Und auch die kommen-
den dürften nicht gerade ein-
facher werden. „Die Frage ist
im Grunde nicht, ob das Co-
ronavirus bei uns ausbricht,
sondern wann es ausbricht“,
bringt esSabineWeitzel aufden
Punkt.

So wie alle Altenheime in
Nordrhein-Westfalen darf sich
das Matthias-Claudius-Haus
Besuchern nämlich wieder öff-
nen. EineMöglichkeit, die auch
zahlreiche Angehörige der ak-
tuell 90 Bewohner in Stein-
hagen nutzen. „Drei Mitarbei-
ter sind sieben Tage die Wo-
che damit beschäftigt, diese Be-
suche zu organisieren“, be-
schreibt SabineWeitzel den da-
mit verbundenen Arbeitsauf-
wand. „Aber die leuchtenden
Gesichter derAngehörigenund
die Freude bei den Bewohnern
machen das alles wieder wett.“
Zunächst müssen sich die

Besucher anmelden, dann wird
ein Termin vereinbart. Am
Haus angekommen,müssen sie
vor dem Betreten der Einrich-
tung einen Fragebogen rund
ummögliche Corona-Sympto-
me ausfüllen, ihre Kontakt-

daten angeben und unter-
schreiben. Ein Mitarbeiter be-
gleitet die Besucher dann in die
Einrichtung.
Ist der Bewohner bettläge-

rig, müssen die Besucher be-
sondere Schutzkleidung tra-
gen, und sie sind angehalten,

den Menschen möglichst nicht
zu nahe zu kommen. Sind die
Bewohner mobil, kommen sie
mit ihrem Besuch in der neu-
en Tagespflege zusammen. Die
250 Quadratmeter großen
Räumlichkeiten für 14 Tages-
pflegeplätze sind gerade erst

fertiggestellt worden. „Wir ha-
ben am 1. Mai eröffnet und
gleich wieder zugemacht“, so
SabineWeitzel. „Tagespflege ist
in NRW derzeit verboten. Die
neue Leiterin Sabine Martin
unterstützt uns aktuell in der
vollstationären Pflege. Da wird

Auchundbesonders bei denBesuchen imAltenheimmüssendieüblichenAbstands-undHygieneregeln ein-
gehalten werden. FOTO: BIRGIT NOLTE

Drei Mitarbeiter or-
ganisieren Besuche

Inh. Karsten Maoro, Kfz.-Meister
• Reparaturen • Motor-/Unfallinstandsetzung
• Reifen/Aluräder/Achsvermessung
• Kfz.-Elektrik/Elektronik und Einspritzsysteme

(Benzin/Diesel)
• Neu- und Gebrauchtwagenhandel
• TÜV- und Einzelabnahme im Haus
• Motorleistungsprüfstand • AU
• Klimaanlagenwartung -reparatur
Ummelner Straße 38
33649 Bielefeld · Telefon 05 21 / 45 45 11

Kraftfahrzeug-
Ausrüstung

BOSCH
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im Moment jeder gebraucht.
Also nutzt das Team die Räu-
me momentan für die Besu-
che.
Auf diese Weise müssen die

Angehörigen nicht quer durch
die Wohnbereiche laufen, son-
dern können gleich hinter dem
Haupteingang links indenVer-
waltungstrakt und den angren-
zenden Tagespflegebereich ab-
biegen.
Hier gelten natürlich eben-

so die üblichen Hygiene- und
Abstandsregeln. Nach jedem
Besuch werden Tische und
Stühle desinfiziert. Das Tragen
von Mund-und-Nasenschutz-
masken ist für alle Besucher des
Hauses Pflicht.
Ohne Mund-und-Nasen-

Schutz geht selbstverständlich
auch kein Teammitglied an die
Arbeit. „Wirhabenschonüber-
legt, unsereGesichter darauf zu
malen,weildieBewohnerunse-
re Mimik doch sehr vermis-
sen“, berichtet Sabine Weitzel
mit einem Schmunzeln.

Obwohl das Matthias-Clau-
dius-Haus derzeit umgebaut
wird und deswegen 14 Einzel-
zimmer fehlen, ist es demTeam
gelungen, einen Quarantäne-
und Isolationsbereich mit
einem eigenen Speiseraum ein-
zurichten. Hier werden alle
Neuzugänge für zwei bis drei
Tage in Einzelzimmern unter-
gebracht. „Voraussetzung für
die Aufnahme ist ein negati-
ver, vom Krankenhaus oder
Hausarzt durchgeführter Co-
rona-Test“, erklärt Sabine
Weitzel das Prozedere.
Im Moment freut sich die

Einrichtungsleiterin einfach,
dass ein wenig Musik im Haus
ist. Auchwenn dieMusiker nur
imGartenstehen.KantorinAn-
nette Petrick hat mit Antje
Krull, Stephan Mowwe und
Maik Hoppe drei weitere Mit-
glieder des Posaunenchores
mitgebracht zum Matthias-
Claudius-Haus.
Gemeinsam stimmen sie

Choräle und Volkslieder an.
„Das ist ein Gruß der ganzen
Kirchengemeinde“, verkündet
Pfarrerin Kirsten Schumann
über die Lautsprecheranlage.
„Wir alle denken an und be-
ten für die Bewohner und Pfle-
gekräfte.“

Im Matthias-Claudius-Haus leben derzeit 90 betagte Menschen. Aktuell wird die Anlage umgebaut. Die
Arbeiten gehen auch während der Corona-Krise weiter. FOTOS: BIRGIT NOLTE

Einrichtungsleiterin Sabine
Weitzel.

Kantorin Annette Petrick spielte mit musikalischenMitstreitern Cho-
räle und Volkslieder im Garten der Einrichtung.

Claudius-Haus wird
gerade umgebaut

TOLLE AUTOS

•�Neuwagen
•�EU-Neuwagen
•�Jahreswagen
•�Vorführwagen
•�Gebrauchtwagen

STARKER SERVICE

•�Reifenservice
•�Inspektion�HU/AU
•�Unfallabwicklung
•�Mietwagen
•�Zubehör�u.v.m.

Tel.: 05241/9601-0
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Bebauung
wird dichter
Politik macht den Weg frei.

¤ Steinhagen (fja). Einstim-
mig haben die Mitglieder im
Bauausschuss gleich mehrere
Bebauungsplanänderungen
beschlossen.ZurBeratungund
EntscheidungstandenPlänean
der Swinemünder Straße und
an der Pfirsichstraße, die Neu-
aufstellung eines Bebauungs-
planes am Hilterweg und die
Änderung der beiden Bebau-
ungspläne im Gewerbegebiet
Brockhagen-Ost. „Durch die
Planänderungen beziehungs-
weise die Neuaufstellung sol-
len zusätzliche Wohnbauflä-
chen geschaffen und den Ge-
werbebetrieben Expansions-
möglichkeiten gesichert wer-
den“, erklärt Bürgermeister
Klaus Besser.
Das Unternehmen Hör-

mann will im Gewerbegebiet

Brockhagen-Ost ein Hochre-
gallager bauen. Die Spedition
WLS erweitert sich an dem
Standort.
An der Swinemünder Stra-

ße und an der Pfirsichstraße
soll durch Nachverdichtung
neuer Wohnraum entstehen.
AmHilterwegwerdenrundum
die Hofstelle König mehrere
neue Wohngebäude errichtet.
„Im Bereich des Ortskerns

geht es einmal um die Siche-
rung von Flächen für Einzel-
handel und Dienstleister am
Kirchplatz und zum anderen
um die Vereinheitlichung der
Festsetzungen entlang der
Straße Am Markt entspre-
chend des bereits realisierten
Gesundheitszentrums am
Marktplatz“, erklärtKlausBes-
ser.

Heidefest fällt aus
Auch das Weinfest ist betroffen.

Der Krisenstab der Gemeinde
Steinhagen hat entschieden,
dass das für den 6. September
geplante Heidefest sowie der
vom 4. bis 6. September ge-
plante Weinmarkt nicht statt-
finden werden. Die Entschei-
dung sei zuvor mit den betei-
ligtenWirtenabgestimmtwor-
den. „Es kann derzeit nicht ab-
geschätzt werden, unter wel-

chen Auflagen zu Abstands-
und Hygieneregeln Großveran-
staltungen ab dem1. September
möglich seinwerden.Da bereits
jetzt die Vorbereitungen für die
Feste hätten starten müssen,
konnte keine andere Entschei-
dung getroffen werden“, erklärt
die Gemeinde Steinhagen. Die
Heideköniginnen bleiben ein
weiteres Jahr imAmt.

Heidekönigin Heidrun Barrelmeier bleibt wegen der Heidefest-Absa-
ge ein weiteres Jahr im Amt. FOTO: JONAS DAMME

Wir sind weiterhin für Sie da und freuen uns 
über Ihren telefonischen Kontakt.

Seien Sie achtsam und bleiben Sie gesund.

Brockhagener Straße 36a · 33803 Steinhagen 
Tel. 0 52 04 / 66 56 · Tel. 0 52 04 / 9 25 10 10 

www.praxis-ortkrass.de · info@praxis-ortkrass.de

Seit 38 Jahren Ihr Partner für Steinhagen und Umgebung 
für eine sichere und seriöse Abwicklung.

 Vertrauen   Zuverlässigkeit   Kompetenz

Wir sind weiterhin für Sie da, 
für den VERKAUF oder die 

VERMIETUNG Ihrer Immobilie 
sowie für allgemeine 
Immobilienfragen.

Nutzen Sie ein kostenloses Informationsgespräch – auch 
zur Wertermittlung!

– Ihre Immobilien-Beratung vor Ort –
Fon 0  52  04/8  92  00 · www.immobilien-laaser.de
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Kirchliche Kinder- und Jugendfreizeiten abgesagt
Angesichts der Corona-Pandemie ist den Veranstaltern das Risiko zu groß.

¤ Altkreis Halle/Steinhagen
(ehu).DieGemeindendes evan-
gelischen Kirchenkreises Halle
haben für dieses Jahr alle Kin-
der- und Jugendfreizeiten abge-
sagt. Insgesamt 17 Freizeiten
sind betroffen, fünf alleine in
Halle. Weitere Gemeinden, die
die Absage trifft, sind Werther,
Versmold, Steinhagen undHar-
sewinkel. Leicht getan haben es
sich die Verantwortlichen nicht,
immerwieder haben sie die Ent-
scheidunghinausgezögert.
„Es ist traurig und die Ent-

scheidung fiel uns schwer“, sagt
Jana Ruhe. Die Fachberaterin
der Jugendreferenten im Kir-
chenkreis Halle berichtet sogar
von Tränen, die bei einigen Be-
teiligten nach Bekanntgabe der
Entscheidung geflossen seien.
„Irgendwann aber mussten wir
eine Entscheidung treffen. Wir
sind uns alle einig, dass das die
verantwortungsvollste Ent-
scheidung ist.“
Allein schon die Anreise in

Bussen sei mit einer Abstands-
regelung und bis zu 110 Teil-
nehmern für die zwei- bis drei-
wöchigenFreizeiten kaummög-
lichgewesen.ZudenZielenzähl-
tenNorwegen,Kroatienoderdie
Niederlande.DieKinderundJu-
gendlichen wären dort in Ge-
meinschaftszimmern unterge-
bracht gewesen und nähmen die
Mahlzeiten gemeinsam zu sich.
Spiel, Spaß, Abenteuer und Ge-
meinschaft, all das verhindere
die Hygienevorschrift während
der Corona-Pandemie. „Mit
Maskenpflicht, Abstandsgebot
und Hygieneregeln ist die Frei-
zeitarbeit schwer vorstellbar“,
fügt JanaRuhehinzu.

Der endgültigen Absage sei
ein langer Prozess vorausgegan-
gen, der imMärz kurz nach dem
Lockdown einsetzte, im April
fortgesetzt wurde – als noch al-
les auf derKippe gestandenhabe
–, und jetzt am vergangenen
Freitag seinen Schluss gefunden
habe. Dabei habe die vom Aus-
wärtigen Amt ausgesprochene,
weltweite Reisewarnung wegen
der Corona-Pandemie eine gro-
ße Rolle gespielt. Schon am 22.
April hatte Außenminister Hei-
koMaas geäußert, dass es „einen

normalen Urlaub nicht geben
wird“ und „internationaler
Urlaub auf absehbare Zeit nicht
möglich seinwird“.
Nachdem die Reisewarnung

trotzderLockerungennichtauf-
gehobenwurde, habe es eine Vi-
deokonferenzmit dem Superin-
tendenten Walter Hempel-
mann,seinemAssessorDirkLei-
endecker, Jana Ruhe sowie wei-
teren Gemeindevertretern gege-
ben. Fragen wurden erörtert:
Was passiert, wenn sich einTeil-
nehmer vor Ort mit Corona in-

fiziert? Kann das Freizeitteam
die Auflagen zum Abstand und
zur Hygiene erfüllen? Ist ein un-
beschwertes Freizeiterleben
unter den Voraussetzungen
überhaupt realistisch? Letztlich
seien alle zur einhelligen Über-
einstimmung gekommen und
sprachen in der Folge die klare
Empfehlung aus, die Freizeiten
abzusagen. „Das Risiko ist ein-
fach zu groß“, sagt JanaRuhe.
DieFreizeitenhabeneine lan-

ge Tradition nicht nur im Kir-
chenkreis Halle, sondern bun-
desweit. Weil das Angebot nie-
derschwellig sei, ermöglichen sie
laut Ruhe einen Erstzugang zur
Kirche. Andererseits bringe es
viele jugendliche Helfer erst-
mals in Verantwortung für an-
dere. Es gehe neben der Erho-
lung auch um Orte des sozialen
Lernens und der Begegnungmit
gläubigen Christen. Musik, An-
dacht und Gebet erfahren die
Kinder und Jugendlichen an
spannendenOrten.
Der Kirchenkreis muss jetzt

nicht nur für 17 Freizeiten die
Stornokosten begleichen, son-
dern auch ein alternatives Ange-
bot für die Kinder und Jugendli-
chen auf die Beine stellen. Wei-
teres Abwarten hätte sogar noch
teurer werden können. „Wir
wissenauch,dassdieUnterkünf-
te an unseren Zielen ebenso hart
unter derCorona-Pandemie lei-
den wie das gesamte Hotel- und
Gaststättengewerbe“, sagt Jana
Ruhe.Gerne hätte dieKirche die
Häuser und Busunternehmen,
mit denen sie zum Teil seit Jah-
ren zusammenarbeiten, weiter
unterstützt. Das sei aber in die-
sem Jahrnichtmöglich.

Pressereferentin Frauke Bruns (links) und Jugendreferentin Jana Ru-
he machten die Absage jetzt öffentlich. FOTO: EKKEHARD HUFENDIEK

Martin Knabe

www.martin-knabe.de

Dipl.- Ing. Landschaftsarchitektur
Lise-Meitner-Straße 3 · 33803 Steinhagen

0 52 04 - 9215 06
info@martin-knabe.de
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Beim KWG-Neubauprojekt geht es voran
Die Abbrucharbeiten in der Finkenstraße laufen. Neubaupläne werden im Juni offengelegt.

¤ Amshausen (son). Die Ab-
brucharbeiten an den Häusern
Finkenstraße 13 und 15 laufen
seit einigenTagen. ImJuniwer-
den die überarbeiteten Pläne
der KWG zum Neubau offen-
gelegt.
Mit roher Gewalt frisst sich

der Bagger durch das Mehrfa-
milienhaus an der Finkenstra-
ße 15. Seit Dienstagmorgen
bleibt keinem mehr verbor-
gen, dass die Kreiswohnstät-
tengenossenschaft (KWG) mit
den Abrissarbeiten begonnen
hat. Bereits eine Woche zuvor
waren Gebäudetechnik, Fens-
terscheiben und viele andere
„Kleinteile“ aus den Häusern
mit den Nummer 13 und 15
entfernt worden. Gut zwölf Ta-
ge sollderAbrissderbeidenGe-
bäude dauern. Es ist der Start-
schuss für die Erneuerung des
Amshausener Wohnquartiers
Finkenstraße.

Während die Abbrucharbei-
ten nur minimal durch die Co-
rona-Pandemie verzögert wur-
den, sieht das in Bezug auf den
Bebauungsplan anders aus.
Nach einer ersten Offenlegung
Ende 2019 war es zu Protesten
seitens der Anwohner gekom-
men. Daher hat die KWG ihre
Pläne noch einmal überarbei-
tetundeinigeWünschederAn-
wohner einfließen lassen. Die-
se Pläne hätten mittlerweile of-
fengelegt werden sollen, doch
die Schließung des Rathauses
aufgrund der Corona-Pande-
mie hat dem einen Strich durch
die Rechnung gemacht. Nun
soll dieOffenlegung im Juni er-

folgen. Ein genaues Datum
kann Marco Bloy vom Bau-
amtnochnicht sagen.Dannha-
ben Anwohner erneut die Ge-
legenheit, Einwendungen zu
verfassen, sollten ihnen die Plä-
ne nicht zusagen. Ende Au-
gust wird der Bebauungsplan
dann wieder Thema im Bau-
ausschuss sein.
Sven Eisele hofft aber, dass

mit der neuen Planung die Be-

denken seitens der Anwohner
geringer werden. „Letztend-
lich siegt immer der Kompro-
miss“, betont Eisele. „Doch al-
le Wünsche können wir nicht
umsetzen.“ Damit meint er
zum Beispiel den Wunsch, die
FirstrichtungderNeubautenzu
ändern. Kompromissbereit
zeigt sich die KWG dagegen
beim Thema Sichtschutz. Hier
ist mittlerweile viel Grün zwi-

schen den Gebäuden geplant.
Ein Entgegenkommen gibt es
auch beim Thema Parkplätze.
Gut 70 davon soll es künftig ge-
ben. Das sei ein Schlüssel von
1,2 bis 1,3 Stellplätzen pro
Wohneinheit.
Wie viele Wohnungen hier

amEnde entstehen, ist nochgar
nicht in Stein gemeißelt, denn
die KWG richtet sich da nach
den Wünschen der Bewohner.

Auf ihrer Homepage hat die KWG schon einen aktuellen Plan veröffentlicht, wie das Wohnquartier Fin-
kenstraße künftig aussehen könnte. Unter anderem ist die Anzahl der Parkplätze deutlich erhöht wor-
den. FOTO: KWG

Wohnquartier
Finkenstraße

Inh. Andreas Prause

Fon. 05204/7545  

Ihr zuverlässiger Fachbetrieb seit 1996

Unser Leistungsprofil

Haustüren

Nebeneingangstüren

Rollläden + Antriebe

Einbruchschutz

Haustürvordächer

Überdachungen

Wintergärten

Garagenrolltore

Verglasungen

Markisen

Insektenschutz

Reparaturservice

Wartungen
www.pp-bausysteme.de

PP&&PP
Fenster

Fax. 05204/887120

info@pp-bausysteme.de

F   Haustüren   Rolllädenenster   

33803 Steinhagen

Kunststoff    Aluminium     Holz

„Sicherheit durch Einbruchschutz“

Isermann
Immobilien

Britta Isermann
Ihre persönliche
Immobilienmaklerin in
Steinhagen und Umgebung

M: 0151 42410061
T: 05204 924841

Für ein gutes

Gefühl im Zuhause

www.isermann-immobilien.com
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Maximal könnten innerhalb
der kommenden sechs Jahre
sukzessive bis zu 54 Wohnun-
gen entstehen. Das wäre der
Fall, wenn viele Wohnungen
für ein bis zwei Personen ent-
stehen. Wenn eher größere
Wohnungen für Familien ge-
wünscht werden, verringert
sich die Zahl dem entspre-
chend. „Wir sind da flexibel“,
so Eisele.

Fest steht,dassdieKWGins-
gesamt zehn Mehrfamilien-
häusermitzurzeit40Wohnun-
gen nach und nach abreißen
wird. Anschließend sollen fünf
Gebäude neu entstehen. Die
neuenWohnungen haben eine
Größe von 46 bis 92 Quadrat-
metern und sind barrierearm.
Die KWG investiert 15 Millio-
nenEuro,eswerdendabeiauch
Mittel aus der öffentlichen

Wohnungsbauförderung und
von der KfW herangezogen.
Die neuen Wohnungen sind
teils öffentlich gefördert, teils
frei finanziert, so dass man
auch ohne Wohnberechti-
gungsschein hier einziehen
kann. Doch in den nächsten
zwölfMonatenwirdsichderFo-
kus erst einmal auf das Grund-
stück der bisherigenHäuser Nr.
13und15 richten.

Wenn alles nach Plan läuft,
will die KWG im Frühjahr 2021
anfangen, das erste neue Ge-
bäude dort zu errichten. Eswer-
dendabei2,7MillionenEuroin-
vestiert. Mit der Fertigstellung
wird Mitte bis Ende 2022 ge-
rechnet.

¦Weitere Informationen zum
Bauprojekt gibt es auf der Seite
www.kwg-halle.de/finkenstrasse.

Fünf neue Gebäude ersetzen
zehn Mehrfamilienhäuser

KWG-Chef Sven Eisele (links) und der Technische Leiter Rolf Tie-
mann überzeugen sich vor Ort von den Fortschritten der Abbruch-
arbeiten. FOTO: SONJA FAULHABER

Ambulantes Hospizteam Steinhagen
Hospiztelefon: 0172 1877259 · täglich 8 bis 20 Uhr 

Mail: hospizsteinhagen@gmail.com

Sterbebegleitung und individuelle Trauerbegleitung

Das Extra vom
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Anzeigen-Infos & Buchung
Brigitte Westmeyer, Tel.: 05204 / 2549 · Fax: 05204 / 2549

Anzeigen-Disposition, Tel.: 05201 / 15111 · Fax: 05201 / 15166

E-Mail: SthgSchaufenster@Haller-Kreisblatt.de
info@steinhagenerschaufenster.de

Kreissparkasse
Halle (Westf.)

�

Wenn man ihren Marktwert
kennt und den richtigen Partner
an seiner Seite hat.

Leben. Wohnen. Reisen. Pflegen.
Unsere Marktpreiseinschätzung
gibt Ihnen Sicherheit für den
Preis Ihrer Immobilie und er-
leichtert Ihre Finanzplanung
für den Ruhestand.

Telefon: 05201 893-481
E-Mail: immobiliencenter@kskhalle.de

Eine Immobilie
verkaufen ist
einfach.

ImmobilienCenter

An heißen Tagen ist der
schönste Platz stets kühl.

wir-lieben-schatten.deNEU:

Markisen, Jalousien, Rollos
&mehr in bester Qualität.

SPECHT Sonnenschutztechnik
Steinhagen • 05204 91 32-0
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Starten Sie jetzt Ihre Probewochen.

die vergangenen Wochen haben uns allen gemeinsam viel
abverlangt. Kontaktverbote, geschlossene Geschäfte und
Restaurants, abgesperrte Sport- und Spielplätze, täglich neue
Meldungen und Entwicklungen rund um das neuartige
Corona-Virus – über Jahrzehnte haben wir nicht einen
Ausnahmezustand diesen Ausmaßes erlebt.

Vor allem in Zeiten wie diesen ist es dann gut, einen Begleiter
an der Seite zu haben, der einen zuverlässig, schnell und
ausführlich mit allen notwendigen Informationen versorgt:
Ist mein Krankenhaus am Ort auf eine mögliche Infektions-
welle vorbereitet? Welche Betriebe wurden geschlossen,
wer liefert auch nach Hause und wie geht es eigentlich dem
Landwirt, bei dem ich sonst meine Eier und Kartoffeln hole?
Übersteht der größte Arbeitgeber am Ort die Pandemie?
Und wie werden jetzt politische Entscheidungen getroffen?
Antworten auf all diese Fragen finden Sie im Haller Kreisblatt,
in Ihrer Heimatzeitung mit einer fast 140-jährigen Geschichte
und ebenso langer Erfahrung.

Die Redakteurinnen und Redakteure sind für Sie in allen
fünf Kommunen unseres Verbreitungsgebietes vor Ort und
berichten täglich und umfassend auf zahlreichen Lokalseiten
über die Ereignisse aus Halle, Versmold, Steinhagen, Werther
und Borgholzhausen.

Unsere Zusteller liefern Ihnen das HK an sechs Tagen in
der Woche zuverlässig nach Hause, ebenso können Sie es
als ePaper abonnieren.

Wir möchten gerne Ihr Begleiter sein und Sie sicher und
gut informiert durch diese Krise führen – und später, wenn
wir diese Zeit gemeinsam geschafft haben, an Ihrer Seite
bleiben. Als Nachrichtenlieferanten, Geschichtenerzähler,
Kommentatoren, Ideengeber und Mutmacher. Denn all das
brauchen wir jetzt mehr als je zuvor.

Bleiben Sie gesund!

Ihre Nicole Donath
HK-Redaktionsleiterin

Liebe Leserinnen und Leser,

Anzeige

Ab Lieferdatum:

Name:

Straße:

PLZ, Ort:

Telefon:

Email:*
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„Schnell, seriös, zuverlässig.
So muss Zeitung für mich sein.“

„Wie hat mein Verein am
Wochenende gespielt?
Und neben den Ergebnissen
bekomme ich auch alle
Hintergründe geliefert.“

„Wirtschaft und Lokales –
das interessiert mich!“

„Für mich macht‘s
die Vielfalt im HK!“

„Wir teilen das HK beim
Frühstück unter uns auf.“

„Mit dem HK-ePaper
bin ich immer und überall
bestens informiert.“

„Ich freue mich jeden
Tag auf die Nachrichten
aus der Politik – ob lokal
oder überregional.“

„Aus dem HK erfahren wir,
was in unserer Nachbarschaft los ist.“

Besser informiert den Tag beginnen
Mit dem Haller Kreisblatt - Ihrer Heimatzeitung!

Anzeige



Klage abgewiesen
Streit wegen Tierarztkosten vor dem Amtsgericht
¤ Steinhagen/Halle (anke).
DasAmtsgerichtHalle verkün-
dete jetzt sein Urteil in Sa-
chenOlli, einemPudel, dendie
Tierklinik Bielefeld nach An-
sicht seiner Steinhagener Be-
sitzerin Gabriele Baute im Fe-
bruar 2018 falsch behandelt
und damit fast umgebracht
hätte.
Die Klinik hatte für ihre Be-

handlung eine Rechnung über
2.993 Euro erstellt, die die
Hundebesitzerin nicht zahlen
wollte. Sie zog vor Gericht.
Der Richter war jedoch der

Ansicht, dass die Tiermedi-
ziner in Bielefeld keine Falsch-
behandlung und auch keine
überflüssige Behandlung
durchgeführt hatten und wies
dieKlage ab.DasGericht stütz-
te seine Entscheidung dabei im
Wesentlichen auf das Gutach-
ten eines Sachverständigen der
tiermedizinische Hochschule
Hannover, der keine Falsch-
behandlung feststellen konn-
te. Es wurden zahlreiche
Untersuchungen gemacht,
darunter eine Punktion der
Blase, in der die Mediziner
einen Blasenstein fanden, der
operativ entfernt werden soll-
te. Das Ehepaar sträubte sich
gegen eine Operation an dem
vollkommen geschwächten
Tier und nahm Olli mit nach
Hause. Olli wurde tags drauf
einemTierarzt inBielefeldvor-

gestellt, der ebenfalls eine Ver-
giftung mit Rattengift vermu-
tete. Der Hund bekam Vit-
amin K als Gegenmittel, und
von da ab soll es ihm täglich
besser gegangen sein.
Der Sachverständige der

Hochschule Hannover sagte
im Gericht allerdings aus, dass
die Blutgerinnungswerte, die
bei einer Vergiftung verändert
hätten sein müssen, mehr-
mals kontrolliert wurden. Sie
seien stets in Ordnung gewe-
sen, so dass die Gabe von Vit-
amin K zur Stabilisierung der
Gerinnung nicht notwendig
gewesen sei.
Auch die Punktion der Bla-

se sei notwendig gewesen, um
sterilenUrin gewinnenzukön-
nen. „Auf dem Ultraschall hat
man einen Blasenstein gese-
hen, der behandlungsbedürf-
tig war“, sagte der Mediziner.
Blasensteine bei Hunden wür-
den zumeist durch Bakterien
ausgelöstunddashabemanab-
klären wollen.
Der Gutachter hatte zusam-

menfassend festgestellt, dass er
laut Unterlagen keinen Be-
handlungsfehler oder eine
überflüssige Untersuchung
hätte ausmachen können. Das
Ehepaar aus Steinhagen wird
die Rechnung demnach be-
zahlen müssen. Rechtskräftig
ist das Urteil allerdings erst in
einigen Wochen.

Gabriele Baute kam mit ihrer Klage vor dem Amtsgericht Halle nicht
durch. FOTO: NICOLE DONATH

Liebe Grüße ins Homeoffice

Ohne dich
ist alles doof!

Grüße aus dem
Homeoffice an meinen
Lieblingskollegen Max

Senden Sie Ihren Anzeigentext und Ihr Wunschmotiv
unter Angabe des Erscheinungstermins per E-Mail an

anzeigen@haller-kreisblatt.de

1 3 42

Anzeigengröße grau farbig
1-spaltig x 30 mm 5,50 € 6,50 €
1-spaltig x 40 mm 10,50 € 12,50 €
2-spaltig x 30 mm 16,00 € 19,00 €
2-spaltig x 40 mm 21,00 € 25,00 €

Ein Lieblingsko
llege ist

wie die Kirsc
he auf dem

Eisbecher.

Grüße

an Bernie

von Evelyn

Grünpflege, Hofpflege 
Weide-/Ackerservice
u. v. m.
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Montag, 1. Juni
Steinhagener-Apotheke am Markt, Am Markt 23, Steinhagen,

05204/7261

Dienstag, 2.Juni
Hansa-Apotheke, Alleestr. 2, Halle, 05201/3231

Mittwoch, 3. Juni
Mühlen-Apotheke, Mühlenstr. 2, Steinhagen, 05204/7675

Donnerstag, 4. Juni
Süd-Apotheke, Artur-Ladebeck-Str. 81, Bielefeld, 0521/15900

Freitag, 5. Juni
Amts-Apotheke, Wertherstr. 434, Bielefeld, 0521/105330

Samstag, 6. Juni
Haller Herz-Apotheke, Gartenstr. 2a, Halle, 05201/828555

Sonntag, 7. Juni
Steinhagener-Apotheke am Markt, Am Markt 23, Steinhagen,

05204/7261

Montag, 8. Juni
Adler-Apotheke, Hauptstr. 92, Bielefeld, 0521/441048

Dienstag, 9. Juni
Apotheke im Westen, Stapenhorststraße 34, Bielefeld, 0521/4007370

Mittwoch, 10. Juni
Apotheke an der Voltmannstr., Voltmannstr. 140, Bielefeld,

0521/884094

Donnerstag, 11. Juni
Rosen-Apotheke, Carl-Severing-Str. 91, Bielefeld, 0521/946620

Freitag, 12. Juni
Hansa-Apotheke, Alleestr. 2, Halle, 05201/3231

Samstag, 13. Juni
Zieglersche-Apotheke, Freistr. 7, Borgholzhausen, 05425/221

Sonntag, 14. Juni
Sonnen-Apotheke, Rosenstr. 1, Werther, 05203/88599

Montag, 15. Juni
Linden-Apotheke, Gartnischer Weg 98, Halle, 05201/4989

Dienstag, 16. Juni
Westfalen-Apotheke, Kaiserstr. 11-15, Borgholzhausen, 05425/1337

Mittwoch, 17. Juni
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstr. 38, Halle, 05201/5161

Donnerstag, 18. Juni
Markt-Apotheke, Alte Bielefelder Str. 12, Werther, 05203/274

Freitag, 19. Juni
Adler-Apotheke, Ravensberger Str. 27, Werther, 05203/3316

Samstag, 20. Juni
Mühlen-Apotheke, Mühlenstr. 2, Steinhagen, 05204/7675

Sonntag, 21. Juni
Amts-Apotheke, Wertherstr. 434, Bielefeld, 0521/105330

Montag, 22. Juni
Hansa-Apotheke, Alleestr. 2, Halle, 05201/3231

Dienstag, 23. Juni
Steinhagener-Apotheke am Markt, Am Markt 23, Steinhagen,

05204/7261

Mittwoch, 24. Juni
Bären-Apotheke oHG, Ravensberger Str. 18, Versmold, 05423/6667

Donnerstag, 25. Juni
Rosen-Apotheke, Jöllenbecker Str. 272, Bielefeld, 0521/880066

Freitag, 26. Juni
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstr. 42, Bielefeld, 0521/171876

Das Extra vom
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Unsere nächste Ausgabe
erscheint am 26. 6. 2020

Anzeigenschluss: 16. 6. 2020, 12 Uhr
Redaktionsschluss: 9. 6. 2020

LA BIOSTHETIQUE
Öffnungszeiten: Di, Mi, Do: 9:00 – 18.00 Uhr

Fr: 8:00 – 18.00 Uhr
Sa: 7:00 – 13.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Hairstyling
Hochzeitsfrisuren
Makeup
Typberatung

nja Frank
Fon: 05204 - 800144 Rote Erde 39

33803 Steinhagen
FrisurenAnjaFrank@t-online.de

Sanitär • Heizung • Solartechnik
Alternative Energien

Christian Friedrichs
Harsewinkeler Straße 67 • 33803 Steinhagen

Tel. 05204 6929 • Fax: 05204 2566
E-Mail: info@friedrichs-haustechnik.de

www.friedrichs-haustechnik.de
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Gastronomen bitten
wieder zu Tisch

Manche Betriebe verzichten in Corona-Zeiten
aber noch auf eine Wiedereröffnung.

¥ Steinhagen (fja). Peter
Krebs hat seinen Betrieb nach
mehrmonatiger Corona-
Zwangspause nicht mehr wie-
der eröffnet.Weil Saalbuchun-
gen bis in den Oktober hinein
storniert wurden, sei das Ho-
tel-Restaurant Graf Bernhard
1322 nicht mehr wirtschaft-
lich, erklärte der Gastronom.
Die meisten seiner Kollegen in
Steinhagen wagen jetzt den
Neustart.

Mann & Metzger

Erst gestern haben Denis Mann
und seine Lebensgefährtin Sa-
brinaSchülerdasMann&Metz-
ger am Kirchplatz wieder eröff-
net. „Wir haben Zeit gebraucht,
um die Corona-Regeln umzu-
setzen und das Personal zu
schulen“, erklärt Denis Mann.
„Überraschend gut“ sei in den
zurückliegenden Wochen der
Abhol- undLieferservice anden
Start gegangen. „Bis die Bau-
arbeiten an der Bahnhofstraße
begannen. Wir sind von einer
Krise in die nächste geraten“,
berichtet der Koch. Für den
gestrigen Abend hatten knapp
30 Gäste reserviert. „Norma-
lerweise bewirten wir bis zu 60
an einem Freitagabend.“ Doch
die Abstandsregeln lassen es

ohnehinnicht zu, alleTischezu
besetzen.DerBetrieb imMann
& Metzger wird erst nach und
nach hochgefahren. Während
das To-go-Geschäft die ganze
Woche über läuft, ist die Be-
wirtung im Restaurant zu-
nächst nur freitags, samstags
und sonntagsmöglich.

La Fucina

„Am schlimmsten sind die
Masken“, ächzt Carina Bud-
zaku vom italienischen Res-
taurant La Fucina in der Al-
ten Schmiede. „Gerade beim
Service läuft doch viel über
Blickkontakt; das ist jetzt echt
schwierig.“ Doch der Nasen-
Mund-Schutz ist Pflicht fürs
Personal, während die Gäste
am Tisch darauf verzichten
dürfen. Neu ist auch die Vor-
gabe, dass Restaurantgäste Na-
me und Adresse in ein For-
mular eintragen müssen, da-
mit mögliche Infektionsketten
nachverfolgt werden können.
„Die Gäste fragen schon mal
nach, zeigen aber Verständ-
nis“, berichtet Ruim Budza-
ku. Auch im La Fucina müs-
senMindestabständeeingehal-
ten werden. Die Zahl der Plät-
ze im Restaurant hat sich dar-
um von 50 auf nur noch 25

RuimBudzakuvomRestaurantLaFucinaist froh,dassdieAlteSchmie-
de eine große Terrasse hat. FOTO: FRANK JASPER

S t e i nhagene r
Schau f en s t e r
S t e inhagene r
Schau f en s t e r Versmold

AktuellAktuellPiumAktuellAktuell

VERSTÄRKUNG
SUCHENWIR

Sie sind flexibel, zuverlässig, mobil und 
möchten nachts Geld verdienen, wenn andere 

schlafen? Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir suchen

Vertriebsmitarbeiter (m/w/d)
für die Zustellung von Druckerzeugnissen

(Arbeitszeit: Mo. bis Sa. zwischen 2 und 7 Uhr)
Gute Ortskenntnisse im Altkreis Halle wünschenswert

Wir bieten
Sicheres monatliches Einkommen

und bezahlten Urlaub

Melden Sie sich unter Tel. 0 52 01/15 180 (Mo. – Fr.)

Gutenbergstr. 2 · 33790 Halle/Westf. · Tel. 05201/15 180 
E-Mail: info@ravensberger-vertriebsservice.de

Ravensberger Vertriebsservice UG

Besuchen Sie uns im Internet unter:

www.baumhueter-kg.de

BAUMHÜTER
Horststr. 31 – 33803 Steinhagen – Tel.: 05204 - 5449

Tor- u. Türanlagen
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halbiert. „Wir freuen uns dar-
um, dass das Wetter in den
kommenden Tagen besser
wird, und wir zusätzlich unse-
re große Terrasse nutzen kön-
nen“, erklären Carina und Ru-
im Budzaku. Auf Preissteige-
rungen angesichts der vielen
Auflagen, die es umzusetzen
gilt, will das Restaurant ver-
zichten.

Gaststätte Wolkenstein

Die Gaststätte Wolkenstein in
Brockhagen bleibt vorerst ge-
schlossen. „Es rechnet sich für
micheinfachnicht“, erklärtGui-
do Wolkenstein. „Ich kann
nicht alle Betriebsanlagen wie-

der hochfahren, umdann gera-
de mal sechs bis zehn Gäste im
À-la-carte-Geschäft zu bedie-
nen.“ Kegelbahn und Saalbe-
trieb seien ohnehin noch nicht
erlaubt.
Für die neuen Hygienevor-

schriften zeigt Guido Wolken-
stein zwar Verständnis, sie seien
aber enorm aufwendig. „Umdie
Kundendaten aufzunehmen
und die Tische zu desinfizieren,
müsste ich ja schon eine Bedie-
nung zusätzlich einstellen“,
rechnet er vor.
Einzig der Abholservice laufe

derzeit. „Dank der Einnahmen
daraus und meiner Reserven
kann ich bis zumHerbst durch-
halten“, sagt Guido Wolken-

stein. Zur Zukunft des Köche-
marktes, den er unter anderem
mit Graf-Bernhard-Wirt Peter
Krebs viele Jahre organisiert hat,
nur so viel: „Ende des Jahrs wer-
den wir uns austauschen, ob die
Veranstaltung eine Zukunft hat.
Es ist eine Veranstaltung, die
funktioniert und immer Spaß
gemacht hat.“

Dorfbulle

Im Dorfbullen im Steinhäger-
häuschen war es am ersten
Abend noch ruhig. „Die Gäste
waren vorsichtig, aber froh, dass
es wieder los geht“, berichtet
Melanie Schneider, die das Res-
taurantmit ihremMann Jan be-

treibt. Von 14 Tischen im In-
nenraum können aufgrund der
Abstandsregeln nur noch sieben
genutzt werden. Die Theke ist
ohnehin tabu. „Wir könnten
noch mit Plexiglaswänden
arbeiten, aber das macht den
Gastraum ungemütlich“, meint
Melanie Schneider. In den
nächsten Wochen werde sich
zeigen, ob der Betrieb unter den
gegebenen Umständen wirt-
schaftlich sei. Die Bundesregie-
rung hat zwar die Mehrwert-
steuer auf Speisen für ein Jahr
von 19 auf sieben Prozent ge-
senkt. „Das gilt allerdings nicht
für Getränke, die viel beimUm-
satz ausmachen“, erklärt Mela-
nie Schneider.

Sabrina Schüler undDenisMann vomRestaurantMann&Metzger nehmenwieder Reservierungen entgegen. Im Lokalmüssen sieMund-Na-
sen-Schutz tragen, die Gäste dürfen ohne Masken am Tisch sitzen. FOTO: FRANK JASPER

GaLabau Quelle 
Kompetenz unter dem Turm

Joseph van Ginneken 
Garten und Landschaftsbau 

0176–58893793 

galabauquelle.de 

sv14443@gmail.com 

Paul Schwarzestraße 10 

33649 Bielefeld

NORBERT KÖLPIN
Glashandel  ·  Fenstertechnik
Sicht- und Sonnenschutzsysteme

Carl-Severing-Straße 216 · 33649 Bielefeld
Fon 05 21/32 93 47 56 · Mobil 01 72/9 54 95 52

info@koelpin-fenster.de · www.koelpin-fenster.de
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Die Schönheit vor der Haustür
Gerade in Zeiten von Corona sind regionale Wandertipps gefragt.

¤ Amshausen (fja). „Viele ha-
ben geraden mehr Zeit, außer-
dem haben wir perfektes Wan-
derwetter“, sagt Ingmar Bojes.
Der 42-Jährige, der hauptberuf-
lich bei der Wirtschaftsförde-
rungder StadtOsnabrückarbei-
tet, hat gerade sein erstes Wan-
derbuch veröffentlicht. Darin
spielt der TeutoburgerWald die
Hauptrolle. Bislang hatte Bojes
seine Erlebnisse, Routen und
Tipps auf seinem Blog im Inter-
net veröffentlicht, nungibt es sie
in dem Buch „Teutoburger
Wald. Wanderungen für die
Seele“ zum Nachlesen. Gleich
die zweite Tour in dem Band
führt ihn über den Leberblüm-
chenweg zum Jakobsberg nach
Amshausen.
„Ein Jahr lang habe ich zu-

sammen mit meiner Lebensge-
fährtin Meike Mork den Teuto-
burger Wald für das Buch
durchstreift“, berichtet der Au-
tor, der sich in seinem Blog der
Wandervogel nennt. Damit
nimmterBezugaufdieEndedes
19. Jahrhunderts gegründete Ju-
gendbewegung, die angeregt
durch romantische Ideale und
der Freude an der Natur, das
Wandern als Freizeitbeschäfti-

gung für sich entdeckte. „Mehr
als 600 Kilometer Wanderwege
und 12.000 Höhenmeter haben
wir unter die Füße und in
Augenscheingenommen,umsi-
cher zu stellen, dass wir auch
wirklich die 20 schönsten Tou-
ren der Region ausfindig ma-
chen“, erzählt IngmarBojes.Die
einzelnen Touren sind unter-
teilt in fünf Kategorien. Jede
Wanderung führt an Orte, die
zum Entspannen einladen: eine
Entschleunigungstour zur stil-
len Waldkapelle in Brochter-
beck, eine Erfrischungstour zu
den 200 Quellen in Paderborn
und eine Verwöhntour für das
leibliche Wohl mit Lebkuchen
nachBorgholzhausen.
Amshausen empfiehlt der

Wandervogel vor allem als
Frühlingstour. „Denn dort blü-
hen lilaweiß schon besonders
früh im Jahr die kleinen Leber-
blümchen auf dem Jakobsberg“,
weiß der Autor. Darüber hinaus
gebe es viele weitere Frühblüher
zu entdecken. „Das Wanderer-
herz hüpft vor Freude, wenn
man die ersten Blüten entdeckt.
Gepaart mit den zahlreichen
weißen Buschwindröschen er-
gibt sich hier ein Blütenmeer,

das sofort Lust auf Frühling
macht“, schreibt der Wander-
vogel. Der Jakobsberg sei zwei-
fellos die erste Anlaufstation des
Frühlings im Teutoburger
Wald. Hier gebe es immer etwas
Schönes zu entdecken. „Nach
einem langen Winter braucht
die Seele nichts dringender als
ein paar Farbtupfer.“
Auch der Hermannsweg, der

Weg fürGenießerundderWap-
penweg finden Erwähnung in
dem Band. Ebenso die Gaststät-
teFriedrichshöheals idealerOrt,
„um die Füße auszustrecken“,
was allerdings aus bekannten
Gründenmomentannichtmög-
lich ist.
„Die Rundwege, die wir er-

wandert haben, sind so ab-
wechslungsreich wie der Teuto
selbst“, sagt Ingmar Bojes. Na-
türlich fehlen auch nicht jene
Anlaufpunkte, die den Teuto-
burgerWald für den Tourismus
so attraktiv machen. „Wir ha-
bendenTeutoburgerWaldinal-
len Facetten kennengelernt –
von den Externsteinen bis hin
zum imposanten, weitläufigen
Freilichtmuseum inDetmold.“
Zwar ging es für Ingmar Bo-

jes bereits als Kind mit den El-
tern in die Berge von Österreich
und Südtirol. Aber erst mit 30
Jahren entdeckte er das Wan-
dern neu für sich. „Da reifte in
mir die Idee, dass es ganz schön
sein könnte, eine längere Wan-
derung auszuprobieren. Ein-
fach mal für eine Woche aus-
steigenundnur laufen.“Fürdie-
se Idee fand er schnell ein paar
Mitbegeisterte und sie versuch-
ten ihr Glück auf dem Rheins-
teig. Fünf Tage waren sie über
100 Kilometer durch das Obere
Mittelrheintal unterwegs. „Ein
ziemlich wagemutiger Start für
völlig ungeübte Wanderer, wie
ich heute weiß. Doch trotz der
Anstrengung hat mich damals
dieWanderlustgepacktundgibt
mich seitdemnichtwieder her.“
www.wanderlogbuch.de

Blogger und Buchautor Ingmar Bojes hat schöne Wanderwege durch
den Teuto für sich entdeckt und verrät sie auch. FOTO: PRIVAT

Sandforther Str. 36, 33803 Steinhagen
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Bürger an die Töpfe
Was koche ich heute? Heidemarie Rabe gibt bei Facebook die Antwort.

¤ Steinhagen (BNO). Die
Gaststätten und Restaurants
haben zwar wieder geöffnet,
doch hat der ein oder andere
während der geschlossenen
Zeit sein Talent fürs Kochen
entdeckt. Heidemarie Rabe hat
jetzt in Zusammenarbeit mit
Bürgermeister Klaus Besser das
Projekt „Bürger an die Töpfe“
aufdenWeggebracht.BeiFace-
book teilt sie ihre kulinari-
schen Anregungen.
„Als begeisterte Hobbykö-

chin mit langjähriger Tätigkeit
als Kochdozentin in verschie-
denen Volkshochschulen ist
mein Repertoire an Rezepten
recht umfangreich“, sagt Hei-
demarie Rabe. „Und wie er-
reicht man in der heutigen Zeit
die Menschen am besten? Di-
gital!“
Also gründete sie die Face-

book-Gruppe „Bürger an die
Töpfe“.285Mitgliederzähltdie
Gruppe bereits. Täglich postet
sie hier am frühenMorgens ein
Rezept mit Foto. Von der Sup-
pe bis zum Dessert ist alles da-
bei. Vegetarische Rezepte ge-
nauso wie Fisch- und Fleisch-
gerichte. Außerdem achtet
Heidemarie Rabe auf saisona-
le Zutaten.
„In der Facebook-Gruppe

posten auch die Mitglieder Re-
zepte mit Fotos“, so Heidema-
rieRabe.„SoistdieGruppesehr
lebendig. Vielleicht schaut der
ein oder andere mal rein und
möchte Mitglied werden?“

Hier verrätHeidemarie Ra-
be ihr Lieblingsrezept für eine
Spargelquiche:

Die Zutaten:

300 g Tiefkühl-Blätterteig
750 g grüner Spargel
Salz, Prise Zucker

10 g Butter
150 g Schwarzwälder Schin-

ken am Stück, alternativ
Schnippelschinken
250 ml Sahne
3 Eier
100 g geriebenerEmmenta-

ler
1 EL gehackte glatte Peter-

silie
Schwarzer Pfeffer und Mus-

kat

Die Zubereitung:

Die Blätterteigplatten aus-
einandergelegt auftauen las-
sen. Den Spargel im unteren
Bereich schälen. Die Enden ab-
schneiden. In sechsbis achtMi-
nuten mit Salz, Zucker und
Butter bissfest kochen.
Die Blätterteigplatten über-

einanderlegen und zu einer
großen, runden Platte ausrol-
len. Den Boden und den Rand
einer leicht gefetteten Quiche-
oder Springform damit ausle-
gen. Den Schinken würfeln
(oder den Schnippelschinken)
gleichmäßig auf dem Blätter-
teigboden verteilen.
Sahne, Eier, Käse und Pe-

tersilie miteinander verquirlen
undmit Salz, Pfeffer undMus-
kat würzen.
Die Spargelstangen halbie-

ren und die Teile mit den Köp-
fennach außen sternförmig auf
dem Schinken verteilen. In die
entstandenen Zwischenräume
den restlichen Spargel geben.
Mit der Eiersahne übergießen
und im vorgeheizten Back-
ofen bei 220 Grad etwa 45 Mi-
nuten backen.

Leckere Spargelquiche aus dem Backofen. Das Rezept stammt von
der begeisterten Hobby-Köchin Heidemarie Rabe. FOTO: PRIVAT

Wussten Sie ...
... dass Sie beim
Online-Shoppen mit
paydirekt tolle Ange-
bote und Rabatte
erhalten - inklusive
Käuferschutz?

www.kskhalle.de

Kreissparkasse
Halle (Westf.)

Fragen Sie uns. Wir zeigen Ihnen,
wie es geht.

Inspektions-Service
Reifen-Service
Klima-Service

Elektrik-Service 
Öl-Service

Reparatur-Service 
Bremsen-Service

Diesel-Service 
Diagnose-Service 

Car-Multimedia-Service 
Unfallschäden

Elektr. Fahrwerkvermessung

Horstkötter
Industriestraße 13 
33803 Steinhagen 

Tel. 0 52 04/59 15 · Fax 0 52 04/88 70 88

HU
T Ä G L I C H

SCHUHHAUS Tel. 0521 451542
Te

rm
in

e:

33649 Bielefeld-Quelle

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster 23



Das Waldbad (Foto) öffnet genauso wie das Hallenbad wieder seine Pforten. Die Besucherinnen und Be-
sucher müssen mit Zugangsbeschränkungen rechnen. FOTO: FRANK JASPER

Bäder öffnen
wieder ihre
Pforten
Am 30.Mai

startet die Saison
¤ Steinhagen (BNO). „Wir
hoffen sehr, dass wir den 30.
Mai einhalten können“, so
Gemeindewerke-Geschäfts-
führer Stefan Lütgemeier.
Derzeit werde das Waldbad
noch mit Wasser gefüllt.
Außerdem wurde bei Redak-
tionsschluss noch an demHy-
gienekonzept gefeilt. „Es wird
sowohl im Waldbad als auch
im Hallenbad zahlenmäßige
Besucherbeschränkungen ge-
ben“,kündigteLütgemeieran.
Außerdem werden die Besu-
che zeitlich begrenzt. „Sonst
kommt es zu langen Warte-
schlangen, und die wollen wir
vermeiden“, so Lütgemeier.
„Darüber hinaus müssen die
Gäste ihre Kontaktdaten hin-
terlassen.“ Die Eintrittspreise
werden nicht erhöht.

Mehr auf www.haller-kreisblatt.de

MEINE ZEITUNG. DIGITAL.
Mit dem HK-ePaper lese ich Neuigkeiten aus der Heimat
und aus aller Welt, wie, wo und wann ich will.

HK-ePapernur21,30Emonatlich*
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Pädagogisch wertvoll und gratis
Drei Steinhagener betreuen in ihrer Freizeit eine Online-Spieleplattform.

¤ Steinhagen (Schau). Spielen
macht Spaß, und imbesten Fall
lernt man ganz nebenbei noch
etwas dazu. Das gilt nicht nur in
der Corona-Krise, in der viele
Kinder und Jugendliche mehr
Zeit zuhause verbringen. Anre-
gungen für pädagogisch wert-
volle Spiele bietet „My Surica-
te“, eine Internet-Plattform aus
Steinhagen.
Jan Borgstedt, Matthias Ste-

phanundDaniel Böhling stehen
hinter dem Projekt, welches die
dreigebürtigenSteinhagenerbe-
reits seit Mitte 2019 realisieren.
„In der App sind bereits mehr
als 250 Spiele eingetragen, die
man mit unterschiedlichen
Gruppengrößen drinnen oder
draußen mit verschiedenen
Lernzielen spielen kann“, er-
klärt Pädagoge JanBorgstedt.
Wie das Programm funktio-

niert, ist kinderleicht, weißMat-
thias Stephan, der für die tech-
nische Realisierung des Projekts
verantwortlich ist: „Man öffnet
die Plattform über die Home-
page, dann einfach anmelden
undloslegen.MankanndieGrö-
ße der Gruppe angeben, in der
manspielenmöchte,welchesAl-
ter und Geschlecht die Teilneh-
mer haben. Der Algorithmus
spuckt dann passende Spiele
aus“. Nicht nur für Familien,
auch für Erzieher und Ehren-
amtliche, die sich mit Kindern
und Jugendlichen beschäftigen,

kann das Portal also eine Inspi-
rationsquelle für eine sinnvolle
Freizeitgestaltung sein.
Auf die Idee für den Spiele-

fundussinddiedreiFreunde,die
sich bereits aus Kindertagen
durch die gemeinsame Zeit im
CVJM Steinhagen kennen,
durch ihre Hobbys und Berufe
gekommen. „Jan und ich arbei-
ten beide als Pädagogen und ha-
ben bereits viele Freizeiten als
Betreuer beim CVJM begleitet.
Dabei mussten wir uns immer
wieder neue Spiele für die Kin-
der und Jugendlichen ausden-
ken. Mit dem Fachwissen von

Matthias konnten wir dann die
Idee von einer elektronischen
Spiele-Bibliothek umsetzten“,
sagt Daniel Böhling, der als Ge-
meindepädagoge bei der refor-
mierten Kirchengemeinde Bad
Salzuflen arbeitet.
Das Besondere an der Spiele-

sammlung, die kontinuierlich
erweitert wird ist, das alle Spiele
einen pädagogischen Hinter-
grund haben. Durch das Mas-
kottchen, das Erdmännchen,
kamendiedreiFreundeauchauf
den Namen „mySuricate“, was
im deutschen so viel heißt wie
Erdmännchenrudel. Das Pro-

jekt soll sich von Spenden finan-
zieren, damit fixe Kosten, etwa
für den Internetserver, gedeckt
sind. „So bleibt die Anwendung
für den Nutzer kostenlos. Der
Aufbau der Plattform, das Ein-
tragen der Spiele und die Ver-
breitung in den sozialen Netz-
werkenerfolgtkomplett inunse-
re Freizeit“, sagt Stephan.
Zu finden ist die Spielesamm-

lungimInternetunterwww.my-
suricate.com. Für Fragen und
Anregungen haben die Steinha-
gener Entwickler die Mail
info@mysuricate.com einge-
richtet.

Online die richtigen Spiele finden. Mitbegründer Jan Borgstedt zeigt am Rechner wie es geht. Gemein-
sam mit seinen Mitstreitern betreut er die Plattform in seiner Freizeit. FOTO: BJÖRN BERTELMANN

www.ruediger-kfz.de
Kfz-Reparatur
Wartung
Service
Unfallschäden-
Instandsetzung
An- und Verkauf
TÜV
Abgasuntersuchung
Reifendienst
Klimaanlagen-Service

�

�

�
�

�
�

�

�

�

Unfallschaden? 
Wir helfen Ihnen!

Queller Straße 8a
33803 Steinhagen
Tel. 0 52 04 / 99 86 96

Unsere Öffnungszeiten:
Mi�woch: 9°°-14°° Uhr
Donnerstag: 9°°-18°° Uhrg
Freitag: 9°°-18°° Uhr

Wir sind für Sie da!

Bei uns finden Sie eine Vielfalt an
Spezialitäten, die Ihren Grillabend

perfekt machen.

Schauen Sie doch einfach mal rein.
Wir freuen uns auf Sie

d

H. Bille GmbH & Co. KG Tel.: 05204 910349www.haller-kreisblatt.de
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„Eine sehr große Herausforderung“
Interview mit Pflegeberater Stefan Hellweg

¤ Steinhagen (fja). Die Coro-
na-Pandemie hat das Leben für
Menschen, die ihre Angehöri-
gen oder Freunde zu Hause
pflegen, in vielerleiHinsicht er-
schwert. Steinhagens Pflegebe-
rater Stefan Hellweg erklärt,
welche Maßnahmen die Situa-
tion entschärfen könnten.

Herr Hellweg, viele alte und
kranke Menschen werden von
Angehörigen zu Hause gepflegt.
Wie wirkt sich die Corona-Kri-
se auf die häusliche Pflege aus?
STEFAN HELLWEG: Die Co-
rona-Pandemie stellt für die
pflegenden Angehörigen sowie
für die unterstützenden am-
bulanten Pflegedienste eine
sehr große Herausforderung
dar. Die Angst, nahestehende
Menschen, die häufig mit
schweren Vorerkrankungen le-
benmüssen,ungewolltmitdem
Virus anzustecken oder als am-
bulanter Pflegedienst das Vi-
rus in den Haushalt einzu-
schleppen, war und ist auch
jetzt noch groß. Durch den ho-
hen Hygieneaufwand und das
Tragen von Gesichtsmasken ist
mit der Zeit aber mehr Routi-
ne und Sicherheit in den Pfle-
gealltag eingekehrt. Auch der
starke Rückgang der Neuin-
fektionen trägt etwas zur Be-
ruhigung der Situation bei.

Viele Angebote für pflegebe-
dürftige Menschen sind wegge-
brochen. Wie stellt sich die Si-
tuation derzeit dar?
HELLWEG: Insbesondere mit
der Schließung der Tagespfle-
geeinrichtungenMitteMärz ist
ein enorm wichtiges entlasten-

des Angebot für die pflegen-
den Angehörigen weggebro-
chen. Gerade Menschen mit
kognitiven Einschränkungen
werden in den Tagespflegeein-
richtungen über den Tag sehr
gut betreut.

Und die pflegenden Angehöri-
gen?
HELLWEG: Denen fällt da-
durchmomentanan einemoder
mehreren Tagen in der Woche
ein Stück Freiheit weg, um an-
deren Dingen nachgehen zu
können. Während der Tages-
pflege können in Ruhe Einkäufe
erledigt oder Arzttermine wahr-
genommen werden. Auch die
Ausübung einer Berufstätigkeit
kann damit besser umgesetzt
werden. Aber auch einfach mal
abschalten und zur Ruhe kom-
men ist wichtig, um selbst kör-
perlich und seelisch im Gleich-
gewicht zu bleiben. Daher bleibt
zu hoffen, dass die Tagespflege-
einrichtungen mit entsprechen-
den Hygienekonzepten schnell
wieder öffnen dürfen, um die
pflegenden Angehörigen wieder
zu unterstützen. In meiner Be-
ratung gab es diesbezüglich in
den vergangenen Wochen eini-
ge Hilferufe und Krisengesprä-
che.

Viele Pflegeeinrichtungen be-
klagten in den zurückliegenden
Wochen, dass sie nicht ausrei-
chend Schutzkleidung haben.
Wie können sich Pflegende zu-
hause mit hochwertigen Mas-
ken und Einwegkittel versor-
gen?
HELLWEG:Mittlerweile dürf-
ten Gesichtsmasken in ausrei-
chenden Mengen und in ver-
schiedenen Ausführungen er-
hältlich sein. Da das Übertra-
gungsrisikohauptsächlichüber
die Atemwege besteht, dürfte
ein Ansteckungsrisiko nahezu
ausgeschlossen sein, wenn bei-
spielsweise während der Kör-
perhygiene beide Seiten eine
Maske tragen. Die mittlerweile
einstudierten Hygieneregeln,
wie regelmäßig die Hände mit
Seifewaschen, dasNiesen indie
Armbeuge und ausreichenden
Abstandzueinanderhaltensind
aber weiterhin zu beherzigen.
In den Pflegeeinrichtungen
dürfte die Versorgung mit aus-
reichendem Schutzmaterial
auch kein Problem mehr dar-
stellen.

Könnten Corona-Tests eine
zusätzliche Entlastung für pfle-
gende Angehörige sein?
HELLWEG: Der Test auf eine
akute Erkrankung auf Coro-

Stefan Hellweg ist Pflegeberater der Gemeinde. FOTO: JONAS DAMME
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naviren macht ohne die An-
zeichen einer Infektion aus
meiner Sicht wenig Sinn, da
täglich ein gewisses Risiko be-
steht, dass man sich mit dem
Virus infizieren kann. Sobald
aber den Hausärzten ein ver-
lässlicher Test auf bereits be-
stehende Antikörper zur Ver-
fügung steht und damit fest-
gestellt werden kann, dass ak-
tuell kein Ansteckungsrisiko
mehr von den pflegenden An-
gehörigen sowie von dem Pfle-
gepersonal ausgeht, wäre die-
ser Test für diese Personen-
gruppen zu empfehlen. Leider
liegen derzeit aber noch keine
Erkenntnisse vor, wie lange die
Immunität tatsächlich anhält.

Was raten Sie pflegenden An-
gehörigen, die jetzt dringend
Entlastung benötigen?
HELLWEG: Wichtig ist, dass
die pflegenden Angehörigen
ihre Belastungsgrenzen früh-
zeitig für sich erkennen und
sich mit nahestehenden Men-
schen hierüber offen austau-
schen. Auch ein Gespräch mit
mir als Pflegeberater ist jeder-
zeit möglich. Dieses Bera-
tungsangebot wird auch häu-
fig von den pflegenden Ange-
hörigen in Anspruch genom-
men.

Was sollten Personen beachten,
die zurzeit einen Pflegegrad be-
antragen möchten?
HELLWEG: Als Pflegeberater
der Gemeinde Steinhagen bie-
te ich eine umfassende per-
sönliche Beratung und Aus-
füllhilfe an. Aktuell wird die
Begutachtung telefonisch
durch den von der Pflegekas-
se beauftragten Medizini-
schen Dienst der Krankenkas-
se durchgeführt. Eine umfas-
sendeVorbereitung auf die an-
stehendepersönlicheoder tele-
fonische Begutachtung hilft
dem Gutachter und führt in
der Regel auch zum richtigen
Pflegegrad.

Was kann jeder tun, um die Si-
tuation von pflegenden Ange-
hörigen und generell älteren
und/oder kranken Menschen zu
verbessern?
HELLWEG: In diesem Be-
reich gibt es in Steinhagen be-
reits seit Jahren gute ehren-
amtliche Strukturen. Dazu ge-
hören das Familienzentrum
mit dem Seniorenbesuchs-
dienst und den Soziallotsen,
das mobile Hospizteam, die
Helfer der evangelische Frei-
kirche, der Treff.Punkt Apfel-
straße im Matthias-Claudius-
Haus und die ehrenamtlichen
Schlaganfallhelfer, die über die
Diakoniestation erreicht wer-
den. Zudem steht meine Kol-
legin Regina Fleer-Meyer vom
Generationenbüro im Rat-
haus für Fragen rund um das
ehrenamtliche Engagement
zurVerfügung. ImRahmender
Corona-Pandemie haben sich
SteinhagenerBürgerinnenund
Bürger gemeldet, die sich eh-
renamtlich als Einkaufshelfer
für ältere Menschen engagie-
ren. Wer dieses Angebot mit
unterstützen möchte, ist herz-
lich willkommen.

Herr Hellweg, wie sieht Ihr per-
sönlicher Arbeitsalltag aktuell
aus?
HELLWEG: Seit dem 11. Mai
ist durch die Öffnung des Rat-
hauses auch wieder der per-
sönliche Beratungskontakt
möglich. Für eine Beratung ist
es mir sehr wichtig, genügend
Zeit einzuplanen. Deshalb ver-
gebe ich gerne Beratungster-
mine außerhalb der allgemei-
nen Öffnungszeit des Rathau-
ses. Die Beratungstermine fin-
den nicht nur in meinem Bü-
ro sondern gerne auch bei den
ratsuchenden Menschen statt.
Nebender Pflegeberatung füh-
re ich auch Wohnberatungen
durch. Alle Beratungsleistun-
gen sind trägerunabhängig,
neutral und kostenlos.

„DER LADEN“
Kleiderannahme jeden Montag von 15–18 Uhr 

Verkauf sowie alle Artikel vom Ratzefummel-Mobil 
Jeden Donnerstag von 15–18 Uhr, Am Markt 7

Am Markt 17 · 33803 Steinhagen · Tel. 05204 / 9251486

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Trotz Corona und Baustelle sind wir für Sie da – 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 13.00 Uhr.

Große Heide  13 · 33790 Halle
Telefon 05201/971560-0

www.moeller-autohaus.de
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Nur die Brennnessel zieht nichtmit um
Wildkräuter-Expertin Ulrike Sprick nimmt ihre Pflanzen mit.

¤ Brockhagen (jahu) Wer
schon einmal umgezogen ist,
weiß: Das ist anstrengend. Fast
das ganze Leben muss in Kar-
tons verpackt werden. Doch
noch chaotischer wird es, wenn
man auch seinen kompletten
Garten mit einpackt – Wild-
kräuter inklusive. Diese Her-
kulesaufgabe stemmt derzeit
Ulrike Sprick. Sie ist Expertin
für alles, was am Wegesrand
grünt und wächst. Mit Koch-
kursen, Kräutergängen, Work-
shops undVorträgen hat sie die
Gourmet-Wildkräuterküche
im Kreis Gütersloh etabliert.
Ihr Garten, der bisher neben
einem kleinen alten Fachwerk-
kotten in Brockhagen zu fin-
den war, ist quasi ihre Exis-
tenzgrundlage. Vor anderthalb
Jahren hatte der Vermieter ihr
nach fast 40 Jahren wegen
Eigenbedarfs gekündigt. „Zu-
erst habe ich jeden liebgewon-
nenen Baum umarmt“, erin-
nert sie sich an die erste Phase
des Abschiednehmens.
„Bereits im vergangenen

Frühjahr habe ich begonnen,
die ersten Frühlingsblüher auf-
zuspüren und deren Zwiebeln
in Töpfe zu setzen, damit sie
nicht im Zuge des anstehen-
den Umbaus unter den Bagger
kommen“, erzählt sie. Ihr neu-
es Zuhause wird in Clarholz
sein, wohin sie nun „koffer-
raumweise“umzieht. „Das sind
rund 20 Minuten gemütliche
Fahrzeit von Brockhagen ent-
fernt. Dort habe ich bereits ein
Stückchen Wiese in Pionier-
arbeit zu einem Blumengarten
umfunktioniert, denn als ers-
tes zieht der Kräutergarten
um“, erzählt Ulrike Sprick. All
die verschiedenenPflanzen, die
sie liebevoll in den vergange-
nen Monaten vor den Baustel-
len evakuiert und in Sicher-
heit gebracht hatte, stehen zum
größten Teil schon am neuen
Platz.
Ein Umzug mit komplet-

tem Blumengarten, das ist un-

gewöhnlich. Noch ungewöhn-
licher ist es jedoch, wenn auch
Löwenzahn, Wegerich und
Gundelrebe mit umziehen.
Pflanzen, die jeder Hobbygärt-
ner in seinem Garten als „Un-
kraut“ bekämpft. Ulrike Sprick
ist jedoch davon überzeugt,
dassWildpflanzen die Gesund-
heit fördern und sogar wie-
derherstellen können. Viele
ihrer Mitbewohner sind wert-
volle Heilpflanzen. So wie der
Wegerich. „Er ist als Husten-
saft ein so wichtiges Heilkraut,
gerade jetzt in Corona-Zei-
ten!“, sagt sie. Und erläutert:
„DenWirkstoff Aucubin in sei-
nen Blättern hat das Bundes-
gesundheitsamt als antibio-
tisch anerkannt. Das leicht bit-
tere Aucubinwirke sogar gegen
die gefürchteten multiresisten-
ten Krankenhauskeime. Man

sollte den Wegerich am besten
roh im Salat essen, denn erst
unsere Darmbakterien ver-
arbeiten diese Substanz, so dass
sie im Tee eher wirkungslos
bleibt.“ Sie empfiehlt täglich
fünf schlanke Blättchen Spitz-
wegerich als Prophylaxe gegen
Grippe und Infektionen aller
Art.
Auch die Schafgarbe stand

in Töpfen zum Umzug bereit.
Früher wurde sie als mildes
Heilmittel eingesetzt gegen
Krampfzustände, was ihr auch
den Namen „Bauchwehkraut“
eingebracht hat. Sie enthält wie
die Kamille das blaue Öl Azu-
len, das desinfizierendund ent-
zündungswidrig wirkt, auch
gegen Grippeviren und Katar-
rhe der Atmungsorgane, Ver-
schleimungen wie Husten oder
Darmprobleme. Schafgarbe

regt sanft die Nieren und Ver-
dauung an, kräftigt das Im-
munsystem und stillt Blutun-
gen. „Man kann Schafgarben-
tee trinken oder die feinen
Blättchen in einen Salat re-
beln“, erklärt die Expertin.
Als Apotheke des Land-

mannswird laut SprickderHo-
lunder bezeichnet. Ihr Tipp zur
Grippe-Prophylaxe: Täglich
ein Glas Hollerbeerensaft trin-
ken, eventuell heiß vormSchla-
fengehen. „Den Saft kann man
preiswert kaufen“, sagt sie. Mit
Apfelsaft vermischt schmecke
er noch besser, verfeinert mit
Glühweingewürz oder einfach
Zimt, Kardamom und Oran-
genschalenöl, dazu ein Teelöf-
felHonig.„DieInhaltsstoffeder
Beeren wirken besonders gut
auf die Lunge“, sagt sie.
Nichtmit umziehenmuss die

Brennnessel, die kommt nun
wirklich überall vor. „Aber diese
Pflanze ist extrem reich an heil-
samen Inhaltsstoffen“, sagt die
Heilpflanzen-Expertin. Sie ist
blutbildend, blutreinigend, för-
dert die Verdauung und die
Harnorgane, den gesamten
Stoffwechsel, fördert somit die
Entgiftung und baut das Im-
munsystem auf. „Zur Gesund-
erhaltung wirft man täglich ein
paar Spitzen roh in den Mixer
für einen stärkenden Smoothie
oder kocht ein- bis zweimal in
der Woche ein Gericht daraus,
so wieman auch Spinat verwen-
denwürde“, rät Sprick.Man sol-
le unbedingt in seinem Garten
eine Brennesselecke fördern,
meint sie, auch aus ökologi-
schen Gründen – sie stelle die
Kinderstube für viele Schmet-
terlingeund Insektendar.
DemAltkreis Halle bleibt Ul-

rike Sprick weiterhin verbun-
den: „Meine Kurse etwa bei der
Volkshochschule Ravensberg
möchte ichweiterhin anbieten.“
Weitere Tipps gibtUlrike Sprick
auch auf ihrer Homepage
www.Gourmet-Wildkräuterkü
che.de.

Es gibt viel zu tun in Ulrike Spricks Kräutergarten in Brockhagen.
Denn viele Pflanzen ziehen mit um nach Clarholz. FOTO: PRIVAT

IHR STEINMETZ FÜR DAS BESONDERE GRABMAL

WARENDORF

GRABMALE

Besuchen Sie eines der größten 
Grabmalgeschäfte Deutschlands.

Splieterstraße 41 · 48231 Warendorf
Tel. 02581  3076 · info@budde-grabmale.de www.budde-grabmale.de

Jetzt kostenfrei unseren
186-seitigen Katalog anfordern.

Lieferung im Umkreis von 150 km ohne jeden Aufpreis.Grabmalgeschäfte Deutschlands.
WARENDORFGRABMALE

WARENDORF
GRABMALE

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster28



SUDOKU

Die Rätselauflösungen finden Sie in der nächsten  
Ausgabe des Steinhagener Schaufensters.

Lösungen aus der letzten Ausgabe:
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TV & SAT Service und Neuinstalla-
tion. Wir optimieren Ihren TV- 
Empfang, beheben Sturmschäden, 
KELLER Unterhaltungselektronik 
Sassenberg, Tel. 0 25 83/91 96 27 
www.tvmeister.de

Rollstuhl- und Krankentransport
Alle Krankenkassen
Fahrservice Buck

Telefon 01 76/62 11 71 72

Aktuelle Öffnungszeiten 
Mo.–Fr. 15–18 Uhr, Sa. 10–13 Uhr

Bestellungen, Informationen:
www.die-wollstube.de
gerne auch telefonisch 

unter: 0 52 04/75 33

Kosmetikstudio Sabine Gumpert
Kosmetik, 1,5 Std, 41,00 p
Fußpflege inkl. Fußbad 22,00 p
Maniküre 18,00 p
Buchenweg 12 · 33803 Steinhagen 

Telefon 05204/88637

Möbel- und Hausratentsorgung
(auch kurzfristig)

Als professioneller Anbieter für 
kostengünstige Hausratentsorgung, 
sowie Wohnungsauflösungen, bieten 
wir einen schnellen Abtransport bei 
kleineren Mengen und Termine für 
Auflösungen von Wohnungen mit 
Entsorgung von alten Möbeln und 
Hausrat. Schnelle Informationen 
unter: www.move2change.de  
– kontakt@move2change.de –  

Fon: 0152 341 929 32

Arbeiten rund ums Haus, Garten-
pflege, Entrümpelungen, Renovie-
rung, Fensterreinigung, Terrassen- 
und Hofreinigung.

Telefon 01 71/1 25 88 62

Ihr Leben läuft nicht nach Plan? 
Sie leiden unter Beziehungsstress, 
Ängsten, Unzufriedenheit und unver-
arbeiteten Ereignissen?
Das muss nicht sein! Heilpraktikerin 
Psychotherapie bietet professionelle 
Hilfe. Elke Hemkemeyer
Tel. 0151/59168151
www.heilpraxis-hemkemeyer.de

Sind Sie einfühlsam? Sind Sie zu-
verlässig? Sie können etwas für  äl-
tere Menschen bewegen. Werden 
Sie Betreuungskraft bei der Nr. 1 
für nichtmedizinische Betreuung 
von Senioren an Ihrem Wohnort.
Home Instead Seniorenbetreuung
Rufen Sie an unter: 05221/176033-0

www.homeinstead.de

Schuhreparaturannahme 
 jeden Donnerstag von 15 bis 16 Uhr 

in der Praxis Ortkrass
Orthopädie-Schuhtechnik Wemuth

Offene Sprechstunde: Di., Mi., Do. 
von 9 bis 11 Uhr, andere Termine 
nach Absprache. Tierheilpraxis und 
Tierpension Heike Scheller, Otto-
Dix-Weg 32, 33442 Clarholz,  
0 52 45/85 72 16 od. 0170/8 33 82 97 
www.kleintierpension-tierheilpraxis-clarholz.de

Zeitungszusteller in Steinhagen  
für die frühen Morgenstunden ges.
Innenstadtbezirke: Schulweg, Nie-
derstadthof, Rohbrannthof, Lange 
Str., Sophie-Scholl-Hof, Waldbad- 
str., Rote Erde
Amshausen: Falkenstr., Lohbrede 
Brockhagen: Vennorter-/Harsewin-
keler-/Ebbesloher Str., Landhagen
Haller Kreisblatt Verlags-GmbH
Gutenbergstr. 2, 33790 Halle/Westf., 
Tel. 0 52 01/15-180 oder per E-Mail: 
vertrieb@haller-kreisblatt.de

Häuser und Wohnungen zum Kauf 
von unseren Kunden gesucht
in Steinhagen und Umgebung

Am Kirchplatz Immobilien Steinhagen
Kirchplatz 2, Tel. 05204-9252870 

Mobil 0173-8304111
h.milberg@am-kirchplatz-immobilien.de

Musikschule TON 
(Olga Teske – Dipl.-Musikpädagogin) 
bietet Klavier-, Gitarren-, Gesangs-, 
Violinen-, Cello-, Keyboard-, Akkor-
deon-, Querflöten- und Blockflöten-
unterricht an. 

Musikalische Früherziehung 
Tel. 0 52 04/63 75 od. 01520/1 70 35 06

Wir sind weiterhin für Sie da!
Unsere vorgemerkten Kunden suchen 
vielleicht so ein Wohnhaus oder eine 
Wohnung, wie die, die Sie verkau-
fen/vermieten wollen. Rufen Sie für 
ein unverbindliches Info-Gespräch 
einfach mal an.
H. Laaser, Immobilien-Beratung  

Tel. 0 52 04/8 92 00 
www.immobilien-laaser.de

Private Kleinanzeige  nur 3,- €
(bis zu 5 Zeilen)

Geschäftsanzeige  nur 10,- €
(bis zu 6 Zeilen / jede weitere Zeile 1,50 €)  zzgl. MwSt.

Für eine zusätzliche Bearbeitungsgebühr von 3,- € 
veröffentlichen wir Ihre Anzeige unter einer Chiffre-Nummer.

Zahlungsart: nur per Bankeinzug möglich.

Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe: 16. 6. 2020, 12 Uhr
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Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen!

Telefon: 03944-36160 
www.wm-aw.de  Fa.

Schneiderin
mit langer Berufserfahrung

übernimmt Änderungsarbeiten.
Bei Bedarf auch gerne Hausbesuche.

Termine unter Inge Kinder,
Tel. 0 52 04 / 92 09 48

Computerhilfe vor Ort – Windows,
Sicherheit, DSL-Anschluss, Router,
E-Mails, Offi ce-Progr., Daten-Org.,
Beratung, Drucker, Scanner, etc.

Einfach anrufen 05204 – 99 22 930

Putze Ihre Fenster preiswert u. gut,
Tel. 05204-80350, Anruf ab 17 Uhr

Träume werden wahr – 
alles aus einer Hand
Neubau – Umbau – Sanierung
Wir bieten Ihnen alle Leistungen um
den Hausbau bis zu Sanierungs-
arbeiten. Sollten Sie spezielle Wün-
sche, Vorstellungen haben – kein
Problem sprechen Sie mit uns.
Gressel Bau GmbH
Sandweg 2
33803 Steinhagen
Tel. 05204-89582
Mobil 0171 72 06 288
www.gresselbau.de

Wohnniveau Eiser „Wohnen mit
Niveau“. Wir haben 1001 Idee für
Ihr Zuhause und zeigen Ihnen wie
Sie mit neuen Dekorationen ihren
Traumraum gestalten.
Gütersloher Straße 9, Steinhagen,
Tel. 05204 / 2320

Der Gartenfachbetrieb in Steinhagen!
Wir machen Ihren Garten winterfest, Rück-
schnitt der Bepflanzung, Formschnitt für
Hecken, Herbstzeit ist Pflanzzeit.
Garten- & Landschaftsbau
Masanneck, 
Telefon 05204/88580
www.gartenbau-masanneck.de

Wir lieben Steinhagen!
Unsere Kunden auch! Wir suchen
dringend Wohnimmobilien in ihrer
schönen Gemeinde.
Stracke Immobilien GmbH
An der Kunsthalle, Tel. 0521-77019440

Nähmaschinen
Haushalt + Industrie

Verkauf + Service
Tel. 05241-48882

www.nhgt.de

OUTOFFICE Immobilien-
Verwaltungs GmbH
Annette Dammann
Ihre kompetente und persönliche
Hausverwaltung in Steinhagen
– Hausverwaltung von Wohnungs-

eigentümergemeinschaften und
Mietverwaltung

– Erstellen von Nebenkosten-
abrechnungen

– Vermietung
Tel. 05204 889955
Fax 05204 889977
www.outoffice.de

Hundeschule von der Ströher Heide
Welpen-/Junghunderziehung,

Spieltreffs, Erziehungskurse, Agility,
Frisbee, Rally Obedience, Longieren,
Fährtenarbeit, Kinderkurse u. v. m.

33803 Steinhagen – Tel. 05204/6949
www.hundeschule-steinhagen.de

Ströher Dog-Shop
Qualitäts-Trockenfutter, Leckerlis,
Spielzeuge, Pflegeartikel, Leinen,

Geschirre, Halsbänder u. v. m.
33803 Steinhagen – Tel. 05204/6949
www.hundeladen-steinhagen.de

Kleinanzeigen-MarktKleinanzeigen-Markt30



Steuern? Wir machen das.
Deutschlands größter Lohnsteuer-
hilfeverein berät Arbeitnehmer und 
Rentner. Werden Sie Mitglied und 
entspannen Sie sich: 
VLH – Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V.
Beratungsstelle Britta Böving, Antonius-
weg 14, 33775 Versmold, Tel. 0 54 23/
9 32 17 48, Britta.Boeving@vlh.de. 

Wir beraten nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Alles fürs Haus:
Wir bieten Gebäudereinigung,

Gartenarbeit, Winterdienst.
R 01 51/70 22 02 55

SHAQIRI Immobilienservice

Akkordeon
musikalische Früherziehung, Geige, 
Cello und Kontrabass, Trompete, 
Posaune und Tuba, Blockflöte und 
Querflöte, Klavier und Keyboard, 
Gitarre und E-Gitarre, Klarinette und 
Saxophon, Schlagzeug, Klassen-
musizieren am Gymnasium, viele 
Ensembles und Orchester. Seit 35 
Jahren Unterricht in Steinhagen. 
www.Musikschule-Guetersloh.de

Telefon 05241/925210

Am Kirchplatz Immobilien Steinhagen
Ihr richtiger Partner bei 
Vermietung und Verkauf

Kirchplatz 2, Telefon 05204-9252870
Mobil 0173-8304111

h.milberg@am-kirchplatz-immobilien.de

EXKLUSIVE LÖSUNGEN AUS STOFF 
MARKENPRODUKTE AUF TOP-NIVEAU 

Service: 0157-34438942
goetz.gardinen@aol.de

PA Textilhandel Kastanienallee 12 45481 Mülheim 

Besuchen Sie unseren Shop!
www.ebay.de/str/goetzgardinen

Mobile Fußpflege
Esther Zagorny 

Telefon 01727132211
Ich freue mich auf Sie!

Jubiläums-
gewinnspiel

Gewinnen Sie im Juni 
1 von 5 Paar Duflex

Unsichere Zeiten brauchen sichere Informationsquellen.
Wir versorgen Sie rund um die Uhr mit allem, was Sie jetzt
wissen müssen – gedruckt uckt uck nd digital.
Bleiben Sie gesund und gut infornfornf miert!

Tel: 0176/39221838
Stunden zweimal im Monat.

4-im Haushalt für 3stützung
-nette UnterSuche zuverlässige Hunde-Pension/-Betreuung

Professionelle Betreuung Ihres Hundes
in Urlaubszeit, bei Krankheitsfällen,

Geschäftsreisen o. ä., auch tageweise
33803 Steinhagen – Tel. 05204/6949
www.hundepension-steinhagen.de

Hundesalon Steinhagen
schneiden, scheren, trimmen,

bürsten, entfilzen, kämmen
Krallen- und Ohrenpflege

33803 Steinhagen – Tel. 05204/6949
www.hundesalon-steinhagen.de

steinhagen.de-gen e.V. www.uwg
gige Wählergemeinschaft Steinha-
das Beste draus. UWG Unabhän-

Machen Siedie Nähe im Herzen! 
Wahren Sie Distanz, wichtiger ist

steinhagen.de-info@uwg
meinschaft Steinhagen e.V.
UWG Unabhängige Wählerge-
wagen, das ist unser Ziel!

Gestalten und etwas Neues

03218066-Tel. 0152
 zu verkaufen.n-x benutzt, für 50,

, 1n-Aufsatz, NP 120,-mit Entsafter
Automat 2500-Kochstar Einkoch

Saison!-Start in die Einmach

bujnowski.de-www.ferienhaus
6 Pers., 05204/5355,-nungen, 2

komfort. eingerichtete Ferienwoh-
Harlesiel am Yachthafen, gemütl.,

Carolinensiel/inUrlaub -Nordsee

www.ichfliegeaufzingst.de
fen. Weitere Infos: 05204/800000
Erw., kurze Wege zu Strand u. Ha-
jeder Jahreszeit. 2x FeWo für 2 u. 4

zuUrlaub u. Erholung auf Zingst 

9922930-Einf. anrufen 05204
Beratung, Drucker, Scanner etc.

Org.,-Progr., Daten-Mails, Office-E
Anschluss, Router,-Sicherheit, DSL

Windows,-Hilfe priv. Zuhause -PC

verkaufen. Tel. 05204/6733
Volt, 250 Watt, plus 2. Akku, zu

24Bike 28’’, -Damen Alu City E

05204/923290
Stunden pro Woche gesucht. Tel:

8-halt in Steinhagen (Mitte) für 6
Männerhaus--Rentner-Personen-1

fürNette, tüchtige Haushaltshilfe 

Wasser ist teuer!*
Brunnenbau, Erdwärme, Filter ein-
spülen für den Garten, Pumpen-Ser-
vice vom Fachmann. Krischa sen.
und jun. Rufen Sie an mobil 0172/42
13 113

Mo–Fr 9–19 h
Sa 8–14 h

Bahnhofstraße 21
33803 Steinhagen
Tel. 05204 8 99 11

Besuchen Sie uns auf
www.charakterkoepfe.net
oder auf Facebook!

. Tel: 05204/890832n-75,
Fahrräder. Top in Ordnung. Preis
auf Anhängerkupplung für zwei

Verkaufe EUFAB Fahrradträger
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